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Schützenverein 
Lauchheim e.V. 1922

Einladung zur Kirchweih 
am 14. und 15. Oktober 2017

Der Schützenverein Lauchheim lädt zur Kirchweih ins Schützenhaus.
Samstag ab 19.00 Uhr und Sonntag ab 11 Uhr.

An allen Tagen reichhaltiges Essensangebot, unter anderem 
mit Schlachtplatte am Samstag und Wildspezialität am Sonntag.

Über Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Lauchheim e.V. 1922

Kinderbedarfsbörse 
Lauchheim

Am Samstag, den 14.10.2017
findet in der Alamannenhalle in Lauchheim von 13.00–16.00 Uhr
die Herbst-Kinderbedarfsbörse statt. Werdende Mamas mit Mutterpass 
können bereits ab 12.30 Uhr einkaufen. Verkauft wird alles rund ums Kind. 
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen.

Der Erlös ist für die Kinder der DOS Lauchheim bestimmt.

Börsenteam Lauchheim
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Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs „Kalvarienberg“ in Lauchheim
Der Gemeinderat der Stadt Lauchheim hat am 28.09.2017 in öffentlicher Sitzung den endgültig ausgearbeiteten
Entwurf des Bebauungsplans „Kalvarienberg“ einschließlich seiner Bestandteile gebilligt und beschlossen, diesen
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen.
Der Planbereich ergibt sich aus der abgebildeten Planzeichnung des Ingenieurbüros HPC AG, Harburg, vom
22.03.2017/30.03.2017/28.09.2017.
Der Entwurf des Bebauungsplans wird einschließlich seiner Bestandteile in der Zeit vom 20. Oktober
2017 bis einschließlich 20. November 2017 beim Bürgermeisteramt Lauchheim, Rathaus, Hauptstraße
28, im Flur des Obergeschosses am Eingang zum Bürger- und Sitzungssaal während der Öffnungszei-
ten von Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr, am Montag von 14.00 – 16.00 Uhr sowie am Don-
nerstag von 15.00 – 18.00 Uhr öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen werden auch auf der Homepage der Stadt Lauchheim unter www.lauchheim.de/Willkommen
in Lauchheim/Geplantes Neubaugebiet „Kalvarienberg“ in Lauchheim gestellt.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Stellungnahmen beim Bürger-
meisteramt Lauchheim, Rathaus, Hauptstraße 28, Zimmer 1, Obergeschoss, abgegeben werden. Da das Ergebnis
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Hinweise:
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan
gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. Eingegangene Stellungnahmen werden mit jeweiliger
Namensnennung öffentlich behandelt.
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung des Bebauungsplanentwurfes nicht oder ver-
spätet gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Lauchheim, den 12. Oktober 2017

gez. Andrea Schnele
Bürgermeisterin
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Stadt Lauchheim
Ostalbkreis

Bei der Stadt Lauchheim, Ostalbkreis (4.700 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle
einer/eines

Fachbediensteten für das Finanzwesen
zu besetzen.

Ihre Aufgaben umfassen insbesondere:
- Leitung der Kämmerei
- Finanz- und Haushaltswesen der Stadt
- Förder-, Zuschuss- und Finanzierungsangelegenheiten
- Aufgaben der EDV-Administration
- Beitragsrecht und Gebührenkalkulation
- Schulwesen
- Versicherungen
- Friedhofswesen
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.

Die Stadt Lauchheim setzt derzeit das Finanzwesen KIRP ein und stellt zum 01.01.2020 auf Infoma newsystem
und die Kommunale Doppik um.

Ihr Profil:
Abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public
Management oder eine vergleichbare Qualifikation.

Wir erwarten:
- Bereitschaft zum selbstständigen, engagierten und verantwortungsbewusstem Arbeiten
- Teamfähigkeit und ein sicheres bürgerfreundliches Auftreten
- Überdurchschnittliches Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber Gremienarbeit
- Erfahrung im Haushalts-, Kassen-, und Rechnungswesen
- Einschlägige Kenntnisse in den gängigen EDV-Verfahren
- Hohe Einsatzbereitschaft sowie Organisations- und Führungskompetenz

Wir bieten:
- Ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld als Führungskraft
- Ein engagiertes und motiviertes Team
- Einen modernen Arbeitsplatz und flexible Arbeitszeitregelung
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Eine leistungsgerechte Vergütung im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 13
- vorbehaltlich Stellenbewertung - bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen, 
bei einer Anstellung im Beschäftigungsverhältnis entsprechend dem TVöD

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
27. Oktober 2017 an die Stadt Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim.
Online-Bewerbungen senden Sie bitte ausschließlich als zusammenhängende Datei im PDF-Format 
an schnele@lauchheim.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Bürgermeisterin Schnele (Tel. 07363/85-10, 
mobil0170/3470807) gerne zur Verfügung.
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Herzliche Einladung für die Junggebliebenen zur Fahrt nach Schwäbisch Hall
am Mittwoch, den 18. Oktober 2017
Wie bereits im letzten Stadtanzeiger angekündigt führt uns unsere nächste Ausfahrt am Mittwoch, 18. Okto-
ber 2017 nach Schwäbisch Hall.
Dort angekommen erhalten wir im Kloster Comburg (ehemaliges Kloster der Benediktiner) eine Comburgführung
mit Eintritt in die Stiftskirche. Die burgartige Anlage mit ihren Mauern, Türmen, Kapellen und Gebäuden erlebte
ihre erste Blüte während der Stauferzeit. Die Stiftskirche St. Nikolaus wird geprägt durch die 3 romanischen Türme
und den Umbau in der Barockzeit.
Nach dieser Führung geht es auch schon weiter in die Kunsthalle Würth zur Ausstellung „Verborgene Schätze aus
Wien“, Meisterwerke von u.a. Dürer, Botticelli, Rembrandt, Rubens, Amerling, Klimt und Hundertwasser, die wir
im Alleingang besichtigen werden. Mit eingeschlossen ist eine kleine Kaffeepause im Selbstbedienungscafé. 
Um 17.00 Uhr fahren wir wieder zurück und machen unterwegs zum Abendessen noch Halt im Landgasthof
„Sonne“ in Röttingen.
Die Rückkehr in Lauchheim wird dann gegen 20.30 Uhr sein.
Abfahrt:
Hülen (3 Haltestellen) 11.25 Uhr
Röttingen (Rathaus) 11.35 Uhr
Lauchheim (Schule) 11.40 Uhr
Kosten für Fahrt, Comburgführung mit Eintritt in die Stiftskirche und Besichtigung Kunsthalle Würth 25,00 Euro.
Anmeldung bei Frau Thaler (85-11) und Herrn Grabatin (5235).

Modellprojekt nachhaltiges Hülen
Bürgerworkshop zukunftsfähiges Hülen am 19. Oktober 2017 
um 19.00 Uhr in der Alten Schule Hülen
Nachdem in einem gut besuchten Workshop am 17. Juli 2017 in Hülen gemeinsam die aktuelle Situation
im Dorf in Themengruppen zur sozialen, ökologischen, kulturellen und wirtschaftlichen Nachhaltigkeit beleuch-
tet wurde, werden am 19. Oktober 2017 die Ergebnisse aller Gruppen vorgestellt und ausgewertet. Bei welchen
Themen gibt es weiteren Diskussionsstoff, wo zeigt sich der größte Handlungsbedarf, und was sind die nächsten
Schritte im Projekt? Wir laden alle Hülener herzlich ein, ihre Perspektive einzubringen!

Ortsvorsteher Bürgermeisterin 
Andreas Walter Andrea Schnele
Weitere Informationen bei Projektkoordinatorin Frau Magdalena Kloibhofer, magdalena.kloibhofer@schloss-tem-
pelhof.de, Tel. 0175/4061203.

Leuchtende Kinderaugen in der neuen Reithalle

Einweihung der neuen Reithalle der Reitschule Equiscola
Im Ortskern von Lauchheim-Hülen wurde am 3. Oktober im Rahmen eines „Tags der offenen Stalltür“ die neue
Reithalle der Reitschule Equiscola der Öffentlichkeit präsentiert. Bereits am Sonntag, 1. Oktober, fand eine Ein-
weihung mit geladenen Gästen statt.
Vor allem Familien mit Kindern folgten der Einladung zum Tag der offenen Stalltür. Die zahlreichen Besucher
konnten neben der neuen Reithalle auch die gesamte Reitanlage inklusive Stallungen, Außenreitplatz und Führ-
anlage besichtigen – und ließen sich auch von den Regenschauern nicht davon abhalten.
In der neugebauten Reithalle wurde ein Querschnitt aus der Jugendarbeit gezeigt. Ein kurzweiliges Programm
bestehend aus einer Pony-Quadrille, einer Pferde-Quadrille und Voltigiervorführung ließ noch ausreichend Zeit für
das Ponyreiten, welches für leuchtende Kinderaugen sorgte.
Die Besucher konnten die Pferde und Ponys hautnah als Sport- und Freizeitpartner erleben. Für manchen Besu-
cher – egal ob Anfänger oder Wiedereinsteiger – war dies der Anstoß sich zukünftig mit diesem wundervollen
Hobby zu beschäftigen. Die Reitschule Equiscola bietet unter anderem Voltigier- und Reitunterricht für Kinder und
Erwachsene an, bei schönem Wetter auch geführte Ausritte sowie Ferienkurse mit Reiten und Voltigieren.
Die Stadt Lauchheim bzw. der Kindergarten Regenbogen profitiert von der neuen Reithalle beim monatlich statt-
findenden Zusatzangebot „Reiten“.
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 28.09.2017
1. Weiterhin Englisch-Unterricht im Bewegungskindergarten Kolibri
Im letzten Kindergartenjahr 2016/2017 wurde in allen vier Kindertageseinrichtungen für die Vorschulkinder Englisch
angeboten:
- in den kirchlichen Einrichtungen durch Frau Scheuermann, pädagogische Fachkraft
- in den städtischen Einrichtungen durch Frau Pfeffer, externe Kraft.
Nachdem sich die Verwaltung dafür ausgesprochen hatte, Englisch wenigstens weiterhin in der Bewegungskita Koli-
bri anzubieten (in Hülen wird Reiten angeboten – wir berichteten), zeigte die freiberufliche Sprachtrainerin Astrid
Pfeffer mit ihrer Handpuppe Libby auf, wie so ein Englischkurs im Vorschulalter abläuft und dass dabei Spiel und Spaß
im Vordergrund stehen.
Der Gemeinderat begrüßte sehr den Erhalt dieses Zusatzangebots im Kolibri, das neben dem Bewegungsprofil sowie
der offenen Arbeit zu dessen Grundpfeilern gehört und somit einen Schwerpunkt in der pädagogischen Arbeit dar-
stellt. Gleichzeitig bedauerte das Gremium aber, dass dieses Zusatzangebot nicht mehr im bisherigen Angebot der
Katholischen Kindertagesstätte St. Maria enthalten ist. 
Nachdem der Elternbeitrag pro Kind von 1 Euro pro Unterrichtseinheit die Kurskosten nicht vollständig abdeckt,
stimmte das Gremium der Übernahme der zusätzlichen Kosten durch die Stadt in Höhe von 600 – 800 Euro pro Jahr
zu.
2. Bebauungsplanentwurf „Kalvarienberg“ nach Änderung gebilligt und zur öffentlichen 

Auslegung beschlossen
Während der Auslegungs- und Anhörungsfrist im Bebauungsplan-Vorverfahren „Kalvarienberg“ waren einige Anre-
gungen, Bedenken und Einwendungen seitens der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie von
zwei Privatpersonen bei der Stadtverwaltung eingegangen, die Diplom-Ingenieur Michael Jeltsch vom beauftragten
Planungsbüro HPC AG, Harburg, als Abwägungsvorschlag für den Gemeinderat zusammengestellt hatte. Die daraus
resultierenden Änderungen hatte das Planungsbüro gleich in den bisherigen Bebauungsplan-Vorentwurf eingearbei-
tet.
Konkret handelte es sich um folgende Planänderungen, die Herr Jeltsch im Einzelnen vorstellte:
- Verdichtung der Bebauung und damit Erhöhung der Siedlungsdichte (Vorentwurf = 25 EW/ha, aktueller Entwurf
= 36 EW/ha); Vorentwurf = 43 Einzel-/Doppelhäuser und 7 Mehrfamilienhäuser, aktueller Entwurf = 50 Einzel-
/Doppel-/Reihenhäuser und 8 Mehrfamilienhäuser;

- Anordnung der Mehrfamilienhäuser im Westen, dadurch mehr Bauparzellen in attraktiver Lage für Einzel- und
Doppelhäuser;

- Anordnung eines Reihenhausquartiers (insgesamt 8 Häuser) im Norden;
- Verzicht auf Verbindungswege innerhalb des Bebauungsplangebiets;
- Verkehrsneuordnung und -beruhigung an der Bopfinger Straße durch Anlage eines Kreisverkehrs (Minikreisel);
- Herausnahme des bestehenden Feldweges im Osten aus dem räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans.
Der Gemeinderat stimmte den entsprechenden Planänderungen zu. Der Bebauungsplanentwurf wird zur öffentli-
chen Einsichtnahme ausgelegt (siehe Seite 746), außerdem werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange nochmals angehört.
3. Flächennutzungsplan des GVWV Kapfenburg – 2. Änderung „Kalvarienberg“ gebilligt 
Auch im laufenden Flächennutzungsplanverfahren wurde hinsichtlich des geplanten Neubaugebiets „Kalvarienberg“
das Vorverfahren durchgeführt. 
Während private Bedenken oder Einwendungen nicht eingegangen waren, hatten verschiedene Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange analog zum Bebauungsplanverfahren einige Anregungen, Bedenken und Einwen-
dungen vorgebracht, die das Planungsbüro HPC AG ebenfalls als Abwägungsvorschlag zusammengestellt hatte.
Der Gemeinderat stimmte diesem Abwägungsvorschlag und der Weiterführung des förmlichen Verfahrens zu und
beauftragte die Vertreter des Gemeinderats in der Verbandsversammlung des GVWV Kapfenburg, diesen Beschlüssen
zuzustimmen.
4. Vergabe der Ingenieurleistungen für das geplante Neubaugebiet „Kalvarienberg“
Im Vorfeld des in 2018 vorgesehenen Beginns der Erschließungsarbeiten war es parallel zur Bauleitplanung notwen-
dig, mehrere Ingenieurleistungen zu vergeben, die von der Verwaltung ausgeschrieben worden waren.
Der Gemeinderat vergab dazu folgende Leistungen:
a) die Entwässerungsplanung für brutto 123.783,42 Euro an das Büro Grimm, Ellwangen
b) die Baugrunduntersuchungen für brutto 3.653,30 Euro an das Büro BFI Zeiser, Ellwangen
c) die Vermessungsarbeiten für brutto 2.142,00 Euro an das Büro Lingel, Aalen
d) die Wasserversorgungsplanung für brutto 3.808,00 Euro an die Stadtwerke Aalen
e) die Verkehrsanlagen einschließlich Lärmschutzwall für brutto 155.616,15 Euro an das Büro HPC AG in Harburg 

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t
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5. Planung und Zuschussbeantragung zur geplanten Jagstverlegung mit Wehrabbruch 
und neuer Löschwasserentnahmestelle für die Feuerwehr beschlossen

Bedingt durch die Verdolung des Fischbachs im Zuge des Bauvorhabens Regionalmarkt Bengelmann hatte sich die
Stadt zur Öffnung des Rohrbachs zwischen Oberem Tor und der Jagst verpflichtet. Da diese Maßnahme durch das
Bauvorhaben Service Wohnen am Oberen Tor aber nicht realisiert werden konnte, wurde in Abstimmung mit dem
Naturschutz und dem Landratsamt/Geschäftsbereich Wasserwirtschaft vereinbart, die alte Wehranlage in der Jagst
abzubrechen, um das Gewässer wieder durchgängig herzustellen. 
Als weitere Maßnahme in diesem Zusammenhang ist vorgesehen, die Jagst im Bereich des Frank-Krone-Platzes in süd-
licher Richtung zu verlegen, um den ursprünglichen Gewässerverlauf wieder herzustellen.
Der Wehrabbruch und die Gewässerverlegungsmaßnahme haben folgende Vorteile:
- Aufstockung des Ökokontos der Stadt Lauchheim durch den ökologischen Gewässerausbau
- Verbesserung der Hochwassersituation
- Beide Maßnahmen zusammen erfordern einen geschätzten Kostenaufwand von ca. 200.000 Euro und werden
über die Förderrichtlinien Wasserwirtschaft mit einem Landeszuschuss gefördert.

Der mit der Planung beauftragte Architekt Andreas Walter stellte in der Sitzung die Genehmigungsplanung und den
weiteren geplanten Bauablauf vor. Die Antragsstellung auf eine Förderung der Gesamtmaßnahme nach den Förder-
richtlinien Wasserwirtschaft ist im Herbst 2017 vorgesehen.
Nachdem der Aufstau der Jagst durch den Wehrabbruch zukünftig nicht mehr zur Verfügung stehen wird und dieser
Bereich nicht mehr wie bisher zur Löschwasserversorgung herangezogen werden kann, wird in Absprache mit der
Feuerwehr ersatzweise eine alte Behandlungs- bzw. Aufbereitungsanlage des früheren Lauchheimer Tiefenbrunnens
mit ca. 150 m3 Nutzinhalt als Löschwasserbehälter reaktiviert. Eine neue Zufahrt zu diesem Betonbauwerk wurde
bereits hergestellt, damit der Behälter mit der Entnahmetechnik ausgestattet und mit Wasser befüllt werden kann.
Diese Maßnahme ist mit rund 5.000 Euro veranschlagt.
Der Gemeinderat stimmte der Einreichung der wasserrechtlichen Genehmigung sowie der Beantragung des Landes-
zuschusses durch die Verwaltung zu.
6. Grundsätzliche Zustimmung für den Neubau eines Sportplatzes in Lauchheim
Für einen geordneten Spielbetrieb auf dem bestehenden Frank-Krone-Sportplatz sind die erforderlichen Mindestab-
messungen nach den Wettkampfbestimmungen von 45 m x 90 m mit 61 m x 105 m zwar vorhanden und zugelassen
(Regelmaße: 68 m x 105 m), die Spielfläche selber ist aber bereits seit vielen Jahren in einem sehr schlechten Zustand.
Außerdem verläuft das Spielfeld in Längsrichtung in konischer Form und weist ein Nord-Süd sowie Ost-West-Gefälle
von 0,35 bzw. 0,85 m auf.
Deshalb hat der Sportverein Lauchheim 1946 e.V. vom Planungsbüro a2Plan in Westhausen einen Konzeptionsent-
wurf mit mehreren Varianten aufstellen lassen, einschließlich der Alternative mit Herstellung eines Kunstrasenplatzes. 
Nach interner Prüfung dieser Varianten wurde von der Stadtverwaltung ein kompletter Neuaufbau des bisherigen
Spielfeldes einschließlich einer speziellen Be- und Entwässerung nach derzeitigem Stand der Technik angestrebt. Der
Wunsch für den Neubau eines Kunstrasenplatzes wurde dabei aus Kostengründen nicht in Betracht gezogen.
Aufgrund der Vorplanung für den Sportverein wurde die Entwurfsplanung für den Neuaufbau des Frank-Krone-Plat-
zes mit Ausdehnung nach Süden in der Gemeinderatssitzung am 28.04.2016 an das Planungsbüro a2 Plan vergeben.
Ein nachfolgendes Fördergespräch beim WLSB zusammen mit dem Sportverein im Dezember 2016 ergab, dass eine
Finanzierung des geplanten Sportplatzneubaus über eine reine Sportförderung nicht in Betracht kommt.
Eine weitere Möglichkeit zur finanziellen Unterstützung stellt die Kommunale Sportstättenbauförderung dar. Hier-
über fand am 12.07.2017 ein Gespräch beim Regierungspräsidium Stuttgart mit dem Ergebnis statt, dass ein Neubau
mit einer Spielfeldgröße von 68 m x 105 m unabhängig von den tatsächlichen Kosten mit einem Festbetrag von 75.000
Euro finanziell gefördert wird. Bei einem kleineren Platz reduziert sich dieser Festbetrag entsprechend.
Der Geschäftsführer von a2 plan, Diplom-Ingenieur Lutz Angstenberger, stellte dem Gemeinderat die von ihm erar-
beitete Genehmigungsplanung samt Kostenschätzung und Bauablauf vor. Den technischen Daten zufolge hat das
neue Rasenspielfeld unter Berücksichtigung des Gewässerrandstreifens und der Auslaufhöhe der Drainagen eine
Größe von 62 m x 102 m und Höhenlage über bestehendem Gelände von 0,40 m bis 1,00 m. Die Entwässerung erfolgt
über ein spezielles Drainagenetz mit Sammler und Einleitung in die Jagst. Die Bewässerung ist über einen 15 Impuls-
Versenkregner mit unterirdisch verlegten Versorgungsleitungen einschließlich Steuerung vorgesehen. Das Wasser soll
aus dem öffentlichen Versorgungsnetz entnommen werden. An der südlichen Längsseite des Platzes und hinter den
Toren ist ein Ballfangzaun aus Stabgittermatten eingeplant. Die Gesamtkosten sind vorläufig mit 633.000 Euro ver-
anschlagt. 
Der Gemeinderat nahm von der vorgestellten Planung vorläufig zustimmend Kenntnis mit der Bitte an die Stadtver-
waltung, zur endgültigen Entscheidung in der nächsten Sitzung noch mögliche Einsparungen insbesondere für die
Herstellung des nördlich verlaufenden, neuen Weges zu prüfen und darüber hinaus dem Gemeinderat einen konkre-
ten Vorschlag zur Neugestaltung des dort angrenzenden Zuschauerbereichs samt Tribüne – auch unter Einbezug der
Anwohner – zu unterbreiten. Der Förderantrag soll dann termingemäß noch in 2017 beim Regierungspräsidium ein-
gereicht werden, damit planmäßig im Sommer 2018 mit dem Bau begonnen werden und dieser im Sommer 2019 in
Betrieb genommen werden kann. In diesem Zusammenhang geht der Gemeinderat davon aus, dass sich der Sport-
verein bezüglich des Zuschauerbereichs samt Tribüne mit Eigenleistungen einbringt.
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7. Zustimmung zu eingereichten Baugesuchen
Der Gemeinderat nahm von folgenden eingereichten Bauanträgen informativ Kenntnis bzw. erteilte erforderlichen-
falls sein ausdrückliches Einvernehmen dazu:
a) Lauchheim, Gewerbegebiet Wasserfurche – Erweiterung, Flst.-Nr: 2822; Neubau eines provisorischen Parkplatzes
mit 146 Pkw-Stellplätzen

b) Lauchheim, Anton-Grimmer-Straße, Flste.-Nr: 902/1, 902/2, 902/4, 2825; Neubau einer Fertigungshalle mit
Büroräumen und Parkdeck für 69 Pkw-Stellplätze

c) Lauchheim, Anton-Grimmer-Straße, Flste.-Nr: 902/1, 902/2, 902/4, 2825/1; Abbruch, Container, Garagen, Tra-
fostation und Stellplätze sowie Teilabbruch Betriebsgebäude

d) Lauchheim, Deutschordenstraße 1; Neubau eines Garagengebäudes und Herstellung von fünf Pkw-Stellplätzen
e) Hülen, Schmiedweg 8; Um- und Anbau des Wohnhauses
f) Hülen, Flachsäcker 6; Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport und Garage
g) Hülen, Wolfsgrube 22; Änderung des Daches der Doppelgarage von Flachdach auf Satteldach
h) Röttingen, Im Sallenfeld 16; Neubau eines Wohnhauses mit Garage
i)  Röttingen, Schenkensteinstraße 8; Veränderte Ausführung: Teilabbruch von landwirtschaftlichen Gebäuden, teil-
weiser Abbruch des bestehenden Schweinestalls und Umbau zu Zweifamilienhaus

8. Jahresrechnung 2016 festgestellt
Der Gemeinderat hat den Jahresabschluss 2016 festgestellt. Die Gewerbesteuer erbrachte Mehreinnahmen von
281.200 Euro. Als Gegenposition erhöhte sich die Gewerbesteuerumlage um 83.900 Euro. Die Schlüsselzuweisungen
aus dem Finanzausgleich haben sich positiv entwickelt, so dass eine Mehreinnahme von 165.800 Euro verbucht wer-
den konnte. Letztendlich konnten 510.300 Euro mehr dem Vermögenshaushalt zugeführt werden.
Die wesentlichen Änderungen im Vermögenshaushalt resultieren aus dem Ankauf von Grundstücken in Höhe von
386.500 Euro und dem geringeren Verkauf von Grundstücken (335.200 Euro). Beim Altenpflegeheim ergeben sich
Einsparungen von 100.500 Euro aufgrund nicht umgesetzter Sanierungsmaßahmen. Bei der Erschließung des Bauge-
biets Wiesenweg IV liegen die Kosten um 117.600 Euro niedriger als geplant. Einsparungen bei der Kanalsanierung
sowie dem Abschluss der Maßnahme der fernwirktechnischen Anbindung der RÜBs an die Kläranlage Lauchheim ver-
bessern das Ergebnis um 92.800 Euro. Mehrausgaben erforderten dagegen das Museum am Oberen Tor (124.300
Euro), der Hof der Begegnungsstätte (37.000 Euro) und private Maßnahmen der Stadtsanierung (53.400 Euro).
Die geplante Kreditaufnahme wird in das Jahr 2017 übertragen, da viele Maßnahmen per Haushaltsrest in das Folge-
jahr übertragen wurden.
Zur Finanzierung der Investitionen werden 208.600 Euro aus der Rücklage entnommen. Zum 31.12.2016 beträgt die
allgemeine Rücklage 3,3 Mio. Euro (2015: 3,5 Mio. Euro); die Verschuldung reduziert sich auf 1,7 Mio. Euro (2015: 2,0
Mio. Euro). Die Pro-Kopf-Verschuldung sinkt auf 367 Euro/Einwohner (2015: 428 Euro/Einwohner).
9. Wasserversorgungs- und Abwassersatzung der Stadt Lauchheim

Anhörung des Ortschaftsrates
Am 22.12.2016 erfolgte im Stadtanzeiger die Information, dass die Gebühren im Laufe des Jahres 2017 rückwirkend
zum 01.01.2017 festgesetzt werden. Nachdem im ersten Halbjahr die Globalberechnung und die Gebührenkalkulati-
on erarbeitet wurden, hat der Gemeinderat am 29.06.2017 die neuen Beiträge und einheitliche Gebühren für die
Gesamtgemeinde festgelegt. Das Kommunalabgabengesetz ermöglicht die Zusammenfassung auch von technisch
getrennten Netzen zu einer öffentlichen Einrichtung und damit verbunden zu einer Gebühr. Die neue einheitliche
Gebühr beträgt ab 01.01.2017 2,04 Euro/m2 Frischwasser. Im gleichen Zuge wird die Abwassergebühr gesenkt
(Schmutzwassergebühr 2,54 Euro/m2, Niederschlagswassergebühr 0,46 Euro/m2). 
Die Verwaltung erhielt vom Ortschaftsrat Hülen in dessen Sitzung vom 31.07.2017 den Prüfauftrag, den Eingemein-
dungsvertrag hinsichtlich der umstrittenen Regelung in § 13 Abs. 3 zu prüfen. Zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses
wurde den Hülener Bürgerinnen und Bürger zugesichert, dass öffentliche Abgaben die nächsten fünf Jahre, also bis
Ende 1979, nicht erhöht werden. In der Diskussion steht nun, ob für die getrennte Wassergebühr ebenfalls die Fünf-
jahresfrist gilt, oder ob diese Regelung dauerhaft beizubehalten ist. Die Stadt Lauchheim vertritt die Auffassung, dass
der besagte Satz in § 13 Abs. 3 des Eingemeindungsvertrages nicht für sich alleine zu sehen ist sondern im Gesamt-
zusammenhang steht. § 12 Abs. 2 des Eingemeindungsvertrages garantiert den Bestandsschutz bis 1979 und der fol-
gende § 13 konkretisiert dies für verschiedene Abgabearten.
Zur Klärung der Situation wurde die Stellungnahme der Kommunalaufsicht des Landratsamts Ostalbkreis und ein
Fachgutachten eingeholt. 
Das Ergebnis der Stellungnahme der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Ostalbkreis: „Die Rechtsauffassung der
Stadt, dass die Eingliederungsvereinbarung nach § 13 Abs. 3 der Eingliederungsvereinbarung nur bis 31. Dezember
1979 gelten sollte, hält der Geschäftsbereich Kommunalaufsicht für vertretbar und angezeigt“. 
Das Ergebnis des Fachgutachtens: „Die Stadt Lauchheim darf auch unter Berücksichtigung des Eingliederungsvertra-
ges mit der früheren Gemeinde Hülen eine einheitliche Wassergebühr erheben.“
Im August 2017 wurde im Rahmen einer Unterschriftenliste „Wir wollen die Wasserpreise von Härtsfeld-Albuch“ mit
194 Unterschriften u.a. eine Informationsveranstaltung gefordert. Diese fand am 14.09.2017 statt. Im Anschluss daran
tagte der Ortschaftsrat Hülen. Es wurde im Ortschaftsrat kontrovers diskutiert und folgende Stellungnahme verfasst,
die Bürgermeisterin Schnele in der Sitzung wie folgt verlas:
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„Antrag des OR-Hülen vom 14.09.2017 an den Gemeinderat der Stadt Lauchheim zur Beratung in der
nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzung im September 2017
Betreff: 
Beibehaltung der bisher (seit 1975) praktizierten Gebührenabrechnung für Frischwasser in der Ortschaft Lauchheim-
Hülen auf der Grundlage der Verbindung zur Härtsfeld-Albuch Wasserversorgung.
Begründung:
Der Ortschaftsrat Hülen beruft sich auf den Eingliederungsvertrag vom 28.06.1974 der von BGM Gloning und von BGM
Seibold nach vorangegangenen GR-Sitzungen beider Gemeinden unterzeichnet wurde. 
Insbesondere ist in der gemeinsamen Sitzung der Gemeinderäte von Lauchheim und von Hülen am 16.05.1974 in Hülen
in der Alten Schule laut Protokoll (Blatt 178) die für den  künftigen Stadtbezirk Lauchheim-Hülen gültige Wasserzins-
abrechnung besprochen und festgestellt worden.
Die beiden Gremien waren sich darüber einig, dass § 14 Abs. 3 (der später § 13 Abs. 3 wurde) in der Weise, zur Klar-
stellung, ergänzt wird, dass für den künftigen Stadtbezirk Lauchheim-Hülen entsprechend der gesondert aufzustel-
lenden Wirtschaftlichkeitsberechnung besondere Wassertarife festgesetzt und auch erhoben werden.
Damit wurde nun im § 13 Absatz 3 nachträglich und erstmals der Satz 2 und der Satz 3 neu aufgenommen. (siehe dazu
das o.g. Protokoll und den Vertrag). Da hierbei keine zeitliche Begrenzung vereinbart und beschlossen wurde, gilt diese
Regelung solange die Härtsfeld-Albuch Wasserversorgung Hülen beliefert. Diese Vereinbarung hat rechtsverbindlichen
Charakter!
Vorher war lediglich im § 13 Abs. 3 der erste Satz vorhanden, (so auch in den Absätzen 1 und 2 des § 13)  der die Über-
gangsregelung der ersten 5 Jahre nach der Eingliederung – als sogenannte Kostenabrechnungsbremse eigenständig
und vollständig für das Bestattungswesen und den Wasserzins usw. regelte.  Daher entstand in § 13 (3) der Satz 2 und
der Satz 3 als neue Vereinbarung – unbefristet -  aus der gemeinsamen Sitzung vom 16.05.1974 im Vertrag. Daraus
resultierte die über 40 Jahre praktizierte Wasserabrechnung für den Ortsteil Hülen unter BGM Seibold und BGM
Kowarsch!
Anzumerken ist, dass diese Abrechnungsregel die Stadt Lauchheim in keiner Weise belastet, da alle anfallenden Kosten
im Wasserzins bei den Bürgern in Hülen  erhoben werden.  Deshalb besteht aus wirtschaftlichen Gründen auch kein
Recht des Gemeinderates diese Vereinbarung aus 1974 einseitig  der Ortschaft  Hülen gegenüber aufzukündigen.  Auch
verwaltungstechnisch ergibt sich kein Grund zur einseitigen Kündigung der Vereinbarung. Die Vereinbarung selbst ver-
stößt auch nicht gegen die Rechtsordnung.
Beschlüsse eines Gemeinderats gegen bestehende Verträge sind nichtig.
Beide Gemeinden haben als Körperschaften des öffentlichen Rechts gehandelt und stehen sich gleichberechtigt
gegenüber. Verträge dieser Art werden als öffentlich-rechtliche, wegen des Gleichordnungsverhältnisses, als koordi-
nationsrechtliche Verwaltungsverträge qualifiziert. In Baden-Württ. sind Eingemeindungsverträge sogar verfassungs-
rechtlich vorgesehen.
Der Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg 1. Senat hat am 23.03.2016 AZ 1 S 1218/ 15 mit Beschluss über die
Beteiligtenfähigkeit einer durch Eingemeindungsvertrag untergegangenen Gemeinde entschieden.
Beschluss:
Eine untergegangene Gemeinde ist für einen Prozess, in dem sie Rechte aus dem Eingemeindungsvertrag geltend
macht, durch den sie in einer anderen Gemeinde aufgegangen ist, als fortbestehend und damit als beteiligungsfähig
im Sinne des § 61 Nr. 1 VwGO anzusehen. (Bestätigung der Senatsrechtsprechung, vgl. Urteil des Senats vom
29.03.1979 – I  1367/78 – DÖV 1979, 605). (Rn.13).
Sollte der Gemeinderat dem Antrag des OR-Hülen nicht entsprechen, fordern wir gem. § 10 des Eingliederungsvertrags
die Errichtung eines Vermittlungsausschusses!
Grundsätzliches:
Wird über einen Vertrag bzw. über einzelne Vereinbarungen unterschiedlich bewertet, so ist der Sinn des Vertrages
und der Wille der Parteien zum Zeitpunkt der Vereinbarung zu erforschen! Wie hat der Gemeinderat hier nachge-
forscht? 
Die OR von Hülen am 18.09.2017“

Der Gemeinderat bekräftigte in der Sitzung vom 28.09.2017 seinen Beschluss vom 29.06.2017.
Daraufhin wurden die Teilnehmer des Vermittlungsausschusses gewählt, der aus acht Teilnehmern (Bürgermeisterin,
Ortsvorsteher und jeweils 3 Mitglieder des Gemeinderats und Ortschaftsrats) besteht. Seitens des Gemeinderats neh-
men die Stadträte Robert Jakob, Michael Jast und Wolfgang Dambacher diese Aufgabe wahr. Seitens des Ortschafts-
rates Josef Neher, Josef Lindenmeier und Ralf Pokorny.
Der Vermittlungsausschuss tagt nichtöffentlich am 24.10.2017.
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Am t l i c h e  
B e k a n n t m a c h u n g e n

Rückbau des Brunnen Lauchheim
Der bisherige Entnahmebrunnen des GVWV Kapfenburg
wird stillgelegt und verschlossen. 
In der KW 41 (ab 09.10.2017) werden die technischen Ein-
richtungen durch die Firma Marquardt zurückgebaut. 
Mit der Durchführung der anschließenden Erdarbeiten
einschließlich Entfernung der Zaunanlage ist die Firma
AWUS Bau beauftragt. Diese Arbeiten sind im Anschluss
an die Arbeiten der Fa. Marquardt geplant und werden
voraussichtlich in der KW 42 (ab 16.10.2017) beginnen.
Im Bereich der angrenzenden Ortsverbindungsstraße
Richtung Banzenmühle kann es in diesem Zeitraum
durch ein- und ausfahrende Baufahrzeuge zu vorüberge-
henden Behinderungen kommen.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Tiefbauarbeiten im Bereich Kreuzung
Bopfinger Straße/Lindenstraße
An der Kreuzung Bopfinger Straße/Lindenstraße, sowie
an der Einfahrt von der Hauptstraße in die Torgasse müs-
sen ab dem 16.10.2017 dringende Sanierungs- und Repa-
raturarbeiten am örtlichen Kanalsystem durchgeführt
werden. Mit der Durchführung der Tiefbauarbeiten
wurde das Bauunternehmen Benno Müller, Westhausen,
beauftragt. Die betreffenden Straßenflächen müssen für
die Tagesbaustellen jeweils halbseitig abgesperrt wer-
den. Durch die Arbeiten, sowie durch ein- und ausfah-
rende Baufahrzeuge kann es zu vorübergehenden Behin-
derungen im Straßenverkehr kommen. 
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Achtung! 
Doppelausgabe Stadtanzeiger
Wir weisen darauf hin, dass in der KW 43 am Don-
nerstag, 26.10.2017 eine Doppelausgabe
erscheint (KW 43/44). Der Redaktionsschluss hierfür
ist am Montag, 23.10.2017 um 10 Uhr.
In der KW 44 erscheint kein Stadtanzeiger.
Bitte beachten Sie diese Änderung! 

Bürgerwehr
- Altpapiersammlung am 14.10.2017 -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Bürgerwehr führt ihre nächste Altpapiersammlung
am 14.10.2017 in Lauchheim, Hülen und Röttingen durch.
Wenn Sie uns also etwas Gutes tun und uns ihr Altpapier
zukommen lassen wollen, dann sammeln und bewahren
sie es weiterhin für uns auf, denn die Blaue Tonne wird
leider einen Tag vor unserer Sammlung geleert.
Unser nächster Sammeltermin also: Samstag, den
14.10.2017
Vielen Dank!
Preissler, Hauptmann
P.S.: Treff der Bürgerwehrkameraden ist 8.15 Uhr Ala-
mannenhalle!
Bitte nicht vergessen: Wer selbst nicht helfen kann,
schickt Ersatz!
Warnweste, evtl. Sicherheits- und Handschuhe

Abt. Hülen
Unsere nächste Übung findet am Freitag, 13.10.2017
um 19.30 Uhr statt. 
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
A. Mayer, Abtlg.-Kommandant

Abt. Jugendfeuerwehr, Kindergruppe
Lauchheim
Unser nächster Gruppennachmittag „Drachen
steigen lassen“ (Drachen mitbringen) findet am
Freitag, 13.10.2017 um 16.30 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen.
A. Blumenthal

Kasse am 19.10.2017 
ganztägig geschlossen
Wegen einer Fortbildung ist die Kasse am Donners-
tag, 19. Oktober 2017 ganztägig geschlossen!

G OA

Altpapiersammlung
Die Bürgerwehr Lauchheim führt am
Samstag, den 14. Oktober 2017 ab 7.00
Uhr in allen Teilorten der Stadt Lauch-
heim eine Altpapiersammlung durch.

Bitte stellen Sie das Altpapier rechtzeitig, windsicher
gebündelt und gut sichtbar am Straßenrand bereit. Bei
regnerischem Wetter sollte das Papier evtl. mit einer Folie
abgedeckt sein.

Werden Sie Mitglied
in den örtlichen Vereinen.

Kinderferienprogramm 2017
Dieser Ausgabe liegt ein Rückblick
unseres diesjährigen Kinderferienpro-
grammes bei.
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Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt Lauchheim
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der
Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind,
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die
gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und
Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 01. November 2015 geltenden Fassung darf die Meld-
ebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehen-
den Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Aus-
führungsgesetz es zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft
angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen,
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu
widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen
von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem
Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad
und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform)
verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
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S c h u l e

Speiseplan gültig vom 16.10. bis 20.10.2017
Montag: Gaisburgermarsch 
Dienstag: Käsespätzle mit Salat 
Mittwoch: Kartoffelsuppe 
Donnerstag: Pute mit Reis und Salat 
Freitag: Linsen1,2 Spätzle Saiten 

(1= Pökelsalz; 2= Phosphat)

Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden! 





F u n d g e g e n s t ä n d e

Verloren / Gefunden
Am 30.09. wurde bei Gromberg ein Schlüssel der Marke
„Burgwächter“ gefunden.
Der Verlierer kann diesen im Rathaus, OG Zimmer 2 bei
Fr. Liesch / Fr. Krabler abholen.

Deutschorden-Schule
Lauchheim
Felix Brunner begeistert 
Lauchheimer Schüler/-innen
Die Lauchheimer Schüler/-innen staunten nicht schlecht
als Felix Brunner am Donnerstag die Geschichte seines
noch jungen, 28-jährigen Lebens erzählte. Er berichtete
in der voll besetzten Aula von seinem Leben vor und
nach seinem Schicksalstag. Felix Brunner liebte es in den
Bergen zu sein und seine große Leidenschaft war das
Klettern. „Jede freie Sekunde verbringe ich in meinen
geleibten Bergen“, so Brunner. 
Am 17. Januar 2009 änderte sich allerdings alles in sei-
nem Leben. Er war beim Abstieg von einer Klettertour
mit seinen Freunden abgestürzt und landete 30 Meter
tief in einem Bachbett. Anschließend verbrachte Felix
Brunner 13 Monate im Krankenhaus, davon acht im
künstlichen Koma. Er wurde insgesamt über 60-mal ope-
riert. Dabei hatten ihm die Ärzte direkt nach dem Unfall
eigentlich keine Chance mehr gegeben. 
Aber Felix stellte sich als Kämpfer heraus und tat alles für
seine Genesung. Dank seines unbändigen Willens fand er
den Weg zurück ins Leben und ist heute beinahe aktiver
als vor seinem Unfall. Wie die Schüler/-innen aus Nieder-
lagen und Enttäuschungen Stärke gewinnen können,
vermittelte er eindrucksvoll an praktischen Beispielen.
Die Schüler/-innen hörten ihm gebannt zu und waren
fasziniert von seiner Lebensfreude.
Im Anschluss an seinen Vortrag hatten die Schüler/-innen
die Möglichkeit dem Referenten Fragen zu stellen und
der ein oder andere versuchte sich an dem mitgebrach-
ten Handbike. 

Felix Brunner beantwortet die vielen Fragen der Lauch-
heimer Schüler/-innen.



756



757

K i n d e r g ä r t e n /  
K i n d e r t a g e s s t ä t t e n

„Der Wald ist unser großer Freund,
in dem wir unzählige Abenteuer erleben
zu jeder Jahreszeit.
Er schenkt uns eine wunderbare,
wertvolle Kindergartenzeit.“

Einladung
Der Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“
wird am Freitag, 27. Oktober 2017 um 16.00 Uhr
am Standort im Leimental in Lauchheim offiziell ein-
geweiht und gesegnet.
Dazu laden wir recht herzlich ein.
Programm
Begrüßung, Ansprache und Dank
Bürgermeisterin Andrea Schnele
Vorstellung des Teams und der Arbeit
Leitung Matthias Muth
Vortrag der Waldkindergartenkinder
Segnung
Herr Pfarrer Dr. Pius Adiele und 
Herr Pfarrer Jan Langfeldt
Anschließend gemütliches Zusammensein am
Lagerfeuer mit Stockbrot und Vesper
Wir danken allen, die zur gelungenen Umsetzung
des Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“
beigetragen haben.

Andrea Schnele Matthias Muth
Bürgermeisterin Leitung „Sieben Zwerge“

K u l t u r e l l e s

Alamannenmuseum Ellwangen
Biographische Führung am 22.10.2017
Am So., 22.10., bietet das Alamannenmuseum um 15 Uhr
im Rahmen der Sonderausstellung „Goldblattkreuze -
Glaubenszeichen der Alamannen“ eine Biographische
Führung durch die Museumsausstellung an. Bei dieser
Reihe treffen die Museumsbesucher auf einen Führer in
alamannischer Gewandung, welcher bei einem Rund-
gang durch das Museum sich selbst und die Lebensum-
stände in der Zeit der Alamannen vorstellt. Thematisch
geht es vor allem um die Christianisierung der Alaman-
nen. Bei dieser Führung ist nur der übliche Eintritt zu ent-
richten. Nähere Informationen unter www.alamannen-
museum-ellwangen.de.
Lesenächte für Schulklassen vom 14.–16.11.2017
Das Alamannenmuseum veranstaltet Mitte November
mehrere Lesenächte zum Thema „Alamannen“ für Schul-
klassen aus dem Einzugsbereich des Museums. Erfahrene
Museumspädagogen lesen dabei mitten im Alamannen-
museum aus bewährten Kinder- und Jugendbüchern vor.
Folgende Termine stehen zur Auswahl: Di., 14.11., Mi.,
15.11. und Do., 16.11., jeweils von 17–19 Uhr. Auf Wunsch
kann auch eine Führung ab 16 Uhr durch das gesamte

Museum mit der aktuellen Sonderausstellung „Goldblatt-
kreuze – Glaubenszeichen der Alamannen“ hinzuge-
bucht werden. Bei Bedarf werden weitere Termine in der
Folgewoche vergeben. 
Anmeldungen und nähere Informationen beim Museum
unter Tel. 07961/969747 oder im Internet unter www.ala-
mannenmuseum-ellwangen.de.
Werden Sie Mitglied im Förderverein!
Der Förderverein Alamannenmuseum Ellwangen e.V. hat
sich das Ziel gesetzt, den weiteren Ausbau dieses landes-
weit einmaligen Museums zu unterstützen. Unterstützen
auch Sie den Ausbau des Alamannenmuseums in der Ell-
wanger Nikolauspflege – werden Sie Mitglied des För-
dervereins Alamannenmuseum Ellwangen e.V.! Das Bei-
trittsformular liegt im Museum aus und kann auch
bequem auf der Internetseite www.alamannenmuseum-
ellwangen.de im Bereich „Aktuelles“ ausgedruckt wer-
den
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.
Bogenbaukurs am 21./22.10.2017
Das Alamannenmuseum bietet am Sa. und So., 21. und
22.10., einen Grundkurs zum Bau eines Flachbogens
unter der Leitung von Harald Klingel an. Die Teilnehmer
erhalten eine Einführung in die Technik des Bogenbaus
und fertigen anschließend einen einfachen Flachbogen
aus Eschenholz. Besondere Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig. Das Mindestalter ist 12 Jahre (mit einem Erwach-
senen als Begleiter 9 Jahre). Der Kurs geht am Sa. von 10
bis 17 Uhr und am So. von 10 bis 16 Uhr. Die Kursgebühr
beträgt 135 Euro zuzüglich 35 Euro Materialkosten. Der
Anmeldeschluss ist am 15.10. Anmeldung und weitere
Informationen unter www.alamannenmuseum-ellwan-
gen.de.
Fortgeschrittenenkurs 
im Brettchenweben am 28./29.10.2017
Zweimal im Jahr gibt es im Alamannenmuseum Fortge-
schrittenenkurse im Brettchenweben unter der Leitung
von Daniela Bittner, bei denen farbenfrohe Sondertech-
niken in dieser Webkunst des frühen Mittelalters vorge-
stellt werden. Zum nächsten derartigen Kurs am
28./29.10. kann man sich noch anmelden. Der zweitägige
Webkurs geht am Samstag von 10 bis 17 Uhr und am
Sonntag von 10 bis 14 Uhr. Vorkenntnisse sind erforder-
lich. Die Kursgebühr beträgt 80 Euro. Der Anmeldschluss
ist am 22.10. Anmeldung und weitere Informationen
unter www.alamannenmuseum-ellwangen.de.

Mo - Fr 10 - 12 und 14 - 177777 hr7.30 U
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Örtliche Leiterin:
Frau Regine Geiger-Scherer

Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:

Tel. 07361/813243-0, E-Mail: info@vhs-ostalb.de, 
Internet: www.vhs-ostalb.de

Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist
zwingend notwendig, da nur bei entsprechender Anmel-
dezahl Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absa-
ge eines Angebots wird jede angemeldete Person
benachrichtigt. 
Das gesamte örtliche Programm finden Sie auch auf
www.lauchheim.de/Bildung und Betreuung/VHS

VHS Angebote in Lauchheim
Herbstferienprogramm
T702002L N.N.
Lego Roboter bauen 
Alter 9–13 Jahre
LEGO Mindstorms Roboter bauen und programmieren.
Freitag, 3.11.2017, 10.30–13.30 Uhr
Lauchheim Deutschorden-Schule
Euro 5,00 vor Ort zu bezahlen
In Zusammenarbeit mit explorhino - Werkstatt jun-
ger Forscher an der Hochschule Aalen

ERINNERUNG!
TA30016L Louise Meidlinger
Selbsthilfe Klopfakupressur bei seelischem und
körperlichem Stress - Vortrag
Die traditionelle chinesische Medizin geht davon aus,
dass unser Körper über ein Energiesystem verfügt, das so
genannte Meridiansystem. Fließt unsere Lebensenergie
durch diese Meridiane ungehindert und frei, dann sind
wir gesund und vital. Wird die Energie dagegen
blockiert, werden wir früher oder später krank. Auf die-
ser Annahme bauen bekannte Verfahren wie z. B. Aku-
punktur und Akupressur auf. Die Akupunkturpunkte lie-
gen direkt auf den Meridianen und durch eine Stimulati-
on dieser Punkte lassen sich Blockaden im Energiefluss
gezielt auflösen. Eine in der Öffentlichkeit bisher weniger
bekannte Methode ist die energetische Psychologie.
Diese nutzt die Akupunkturpunkte z. B. zur Behandlung
von emotionalen Problemen und Sorgen, bei Stressthe-
men und bei unangenehmen Erinnerungen. Die energe-
tische Psychologie eignet sich auch hervorragend als ein-
fache Selbsthilfemethode.
Dienstag, 17.10.2017, Beginn: 19.30 Uhr
Lauchheim Rathaus, Bürger- und Sitzungssaal
Eintritt frei

T208005L Luise Haugwitz
Ikebana für Anfänger und Fortgeschrittene
Ikebana ist die japanische Kunst des Blumenarrangierens.
Sie wird auch Kado (wörtlich „Blumenweg“) genannt.

Die Unterschiede zwischen einfacher dekorativer Vorge-
hensweise und dem Gestalten eines Ikebana-Arrange-
ments sind die asymmetrische Form und die Einbezie-
hung des „leeren“ Raums in die Anordnung. Sie erlernen
im Kurs das Gestalten mit wenigen Zweigen, Blättern
und Blüten in den traditionellen, wie auch in modernen
Formen des Ikebana.
Bitte mitbringen: Gästehandtuch, Gartenschere, Ikeba-
na-Schale oder Gefäß aus dem Haushalt (wasserdicht).
Kenzan (Steckigel) kann im Kurs erworben werden.
Zzgl. Materialkosten pro Abend: Euro 4,00.
3-mal mittwochs 18.10. / 15.11. und 6.12.2017
jeweils von 19.30–21.00 Uhr
Lauchheim Deutschorden-Schule
Euro 28,00

B e r a t u n g s s t e l l e n  /  
A n l a u f s t e l l e n

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat-
und Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale
Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld einer Pfle-
gesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter
07361/503-1820, 07171/32-4403, 07961/567-3403
oder unter pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de. 
Weitere Informationen auch im Internet unter
www.pflegestuetzpunkt.ostalkbreis.de.

S o z i a l e s

Sozialverband VdK,
Ortsverband Lauchheim

Voranzeige
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet im Rahmen einer
70-Jahr-Feier am Freitag, den 08.12.2017 um 19 Uhr im
„Landgasthof Sonne“ in Röttingen statt.
Die Vorstandschaft

Rentenberatung im Rathaus bei
entsprechender Nachfrage möglich
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg, Regionalzentrum Aalen, würde im Herbst 2017
einen örtlichen Rentenberatungstermin durch-
führen, sofern mindestens zehn Rentenversicherte
daran konkret interessiert wären. Das Regionalzen-
trum Aalen gibt kostenlos zu allen Fragen der gesetz-
lichen Rentenversicherung umfassende Auskunft.
Rentenanträge werden unabhängig davon weiterhin
im Rathaus bei Frau Elisabeth Surek nach Voranmel-
dung (Tel. 8515) aufgenommen.
Sofern Sie eine Beratung durch das Regionalzentrum
Aalen wünschen, kontaktieren Sie bitte baldmög-
lichst Frau Surek.
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Die Caritas Ost-Württemberg informiert:

Ellwanger Treff für Alleinerziehende -
Treffen am Samstag, den 21. Oktober 2017
Ab Oktober findet jeden 3. Samstag im Monat (im Okto-
ber am 21.10.) ein Treff für Alleinerziehende statt. Bei
den Treffen sollen Themen wie finanzielle Belastung,
günstiges Einkaufen und Kochen genauso wie Kinderbe-
treuung, Erziehung und rechtliche Fragen angesprochen
werden. Je nach Bedarf werden Fachleute zu den Treffs
eingeladen, um detaillierter Auskunft geben zu können.
Es wird aber auch die Entspannung für Körper und Seele
nicht zu kurz kommen. Es gibt eine gemütliche Kaffee-
runde mit Kuchen für das körperliche Wohl. Und für die
Seele werden Entspannungsübungen vorgestellt.
Bei den Treffen können Freundschaften entstehen oder
Sie können sich einfach einmal mit Gleichgesinnten aus-
tauschen und neue Kraft tanken. 
Die Treffen finden von 14.30 – 17.00 Uhr in der Caféteria
der Marienpflege statt. Die Teilnahme und die Kinderbe-
treuung sind kostenlos. Um die Kinderbetreuung anspre-
chend und altersgerecht planen zu können, ist eine
Anmeldung Ihrer Kinder bis Donnerstag vor dem jeweili-
gen Termin hilfreich. 
Anmeldung und Informationen unter Caritas Ost-Würt-
temberg: 07961 569 782 oder E-Mail: raubach.c@caritas-
ost-wuerttemberg.de. 

und Männern zu ermöglichen, ihre Arbeitszeit zu
erhöhen bzw. nicht zu reduzieren.
Deshalb findet eine Infoveranstaltung zum Gut-
scheinmodell für das Projekt „Haushaltsnahe
Dienstleistungen“ am 23. Oktober 2017, von 9.00
bis ca. 10.30 Uhr in der Agentur für Arbeit Aalen,
Julius-Bausch-Straße 12 73430 Aalen, Raum 406
statt.
Für diese Veranstaltung ist eine Anmeldung bis
20.10.2017 unter Aalen.BCA@arbeitsagentur.de
erwünscht. Weitere Informationen gibt es bei den Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der
Agentur für Arbeit Aalen unter 07361/575 385 oder
07361/575 116.

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Akademisierung - Stellenwert
der dualen Ausbildung
Landratsamt Ostalbkreis lädt zur 7. Bildungskonfe-
renz ein
Das Bildungsbüro des Landratsamts Ostalbkreis
lädt Vertreter aller Bildungsinstitutionen und
sonstige Interessierte am Donnerstag, 26. Oktober
2017 ab 18:00 Uhr zur 7. Bildungskonferenz mit
Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin ins Aalener Landrats-
amt ein. Die Veranstaltung befasst sich dieses Mal
mit dem Thema „Akademisierung – Stellenwert
der dualen Ausbildung“. Der Eintritt ist frei, aus
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung
gebeten.
Immer mehr junge Menschen erwerben eine Hochschul-
zugangsberechtigung und nehmen ein Studium auf.
Auch im Ostalbkreis kann seit einigen Jahren dieser
Trend an den Schulen und Hochschulen beobachtet wer-
den. Gleichzeitig nimmt die Zahl der Auszubildenden ab,
sodass immer mehr Betriebe über fehlendes Fachperso-
nal klagen. Die „duale Ausbildung“, so scheint es, hat an
Attraktivität verloren, obwohl sie weiterhin auf einem
hohen Niveau ausbildet und weltweit gelobt wird. Doch
was bedeutet es für jeden Einzelnen, unsere Gesellschaft
sowie unsere Unternehmen und Betriebe, wenn die
Berufswelt immer stärker akademisiert wird und mehr
Menschen einen Hochschulabschluss erwerben? Wel-
chen Stellenwert wird zukünftig die „Duale Ausbildung“
haben? Diese und weitere Fragen sollen auf der 7. Bil-
dungskonferenz beleuchtet werden.
Der Hauptreferent des Abends, Prof. Dr. Nida-Rümelin,
gehört zu den renommiertesten Philosophen Deutsch-
lands. Er ist Lehrstuhlinhaber für Philosophie an der Lud-
wig-Maximilians-Universität München. Von 1998 bis 2002
war er in der Kulturpolitik tätig, zunächst als Kulturrefe-
rent der Landeshauptstadt München und dann als Kul-
turstaatsminister im ersten Kabinett des damaligen Bun-
deskanzlers Schröder.
Anmeldungen nimmt das Bildungsbüro des Landrats-
amts Ostalbkreis entgegen: Tel. 07361/503-1274, E-Mail:
stefanie.brenner@ostalbkreis.de.

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Kontaktstelle Frau und Beruf –
Beratungsangebot
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg bietet
Frauen aus dem Ostalbkreis von Montag bis Freitag
Sprechstunden an rund um die Themen Berufsorientie-
rung, Karriereplanung, Wiedereinstieg in den Beruf, Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf. Die Beratungen sind
kostenlos, neutral und unabhängig.
Sprechzeiten sind am Montagnachmittag, Dienstag-,
Mittwoch- und Donnerstagvormittag in Aalen, Dienstag-
und Freitagvormittag in Schwäbisch Gmünd und Don-
nerstagvormittag in Ellwangen.
Terminvereinbarung unter frau-beruf@ostalbkreis.de
oder 07361 503-1215.

Die Agentur für Arbeit Aalen informiert:

Gutscheine bringen Entlastung
im Haushalt
Ein neues Gutschein-Modell unterstützt Berufstätige,
Wiedereinsteigende und Arbeitslose mit Kindern unter
18 Jahren oder pflegebedürftigen Angehörigen, die auf-
grund familiärer Betreuungs- und Pflegeaufgaben in Teil-
zeit arbeiten und ihre Arbeitszeit um mindestens drei
Stunden auf mindestens 25 bzw. 28 Stunden erhöhen
möchten. Oder Beschäftigte, die aus den obengenann-
ten Gründen ihre Arbeitszeit reduzieren müssten.
Ziel ist es, über die Vergabe von Gutscheinen haushalts-
nahe Dienstleistungen zu subventionieren und Frauen
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Monatsmeldung August 2017
männlich   weiblich   gesamt

Einwohnerzahl 
01.08.2017 2.388 2.310 4.698
Geburten 1 0 1
Sterbefälle 2 2 4
Zuzüge 19 14 33
Wegzüge 16 15 31

Einwohnerzahl
31.08.2017 2.390 2.307 4.697
Lauchheim 1.712 1.670 3.382
Hülen 295 285 580
Röttingen 383 352 735

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen
zum Tod
29.09.2017 von Frau Maria Häberer geb. Hauer, 

Gromberg

Wir gratulieren herzlich
– zum Geburtstag:
13.10.2017 Frau Edith Enßlin, Biennerstraße 12, 

Lauchheim, zum 75.

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus
und Paulus Lauchheim
Donnerstag, 12. Oktober – 
7.30 Uhr Schülermesse
18.00 Uhr Rosenkranz
Samstag, 14.Oktober – Hl. Kallistus I.
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
8.25 Uhr Rosenkranz
9.00 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Tauffeier
18.00 Uhr Rosenkranzandacht des Frauenbundes
Montag, 16. Oktober– Hl. Hedwig
17.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 17. Oktober – Hl. Ignatius v. Antiochien
In Westerhofen St. Blasius
19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 18. Oktober – Hl. Lukas
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe - Frauenbund mit Jahresgedächtnis

Donnerstag, 19. Oktober – Hl. Lukas, Evangelist
7.30 Uhr Schülermesse
18.00 Uhr Rosenkranz
Am Mittwoch, 18. Oktober 2017 ist um 19.30 Uhr Eltern-
abend der Erstkommunionkinder 2018 für Lauchheim,
Hülen und Röttingen im Alten Pfarrhaus.
Kirchengemeinderatssitzung: Dienstag, 17. Oktober
2017 um 19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus
Vortrag über die Missionsprojekte in Lauchheim
Am Samstag, 21. Oktober 2017 um 19.45 Uhr findet im
Alten Pfarrhaus ein Bildervortrag über die Projekte von
Pfarrer Dr. Adiele für die „Gesundheit der Kinder Nige-
rias“ und von Dr. Friedhelm Bernreiter über „Verein Soli-
darität Mnero Hospitalhilfe Tansania“ statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie zahlreich an die-
sem Abend dabei sein könnten

Vorankündigung:
Die nächste Kinderkirche findet am 05. Novem-
ber 2017 um 9.00 Uhr parallel zum Sonntags-
gottesdienst statt. Wir treffen uns um 9.00 Uhr

in der Pfarrkirche. Anschließend gehen wir gemeinsam
ins alte Pfarrhaus. Das Team der Kinderkirche freut sich
auf Euer Kommen.
Das Pfarrbüro in Lauchheim ist geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9.15 Uhr – 11.00
Uhr, am Dienstag von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr, montags
geschlossen. 
Die katholische Öffentliche Bücherei
im Alten Pfarrhaus in Lauchheim ist am Mittwoch von
16.00–18.00 Uhr (außer in den Schulferien) geöffnet. 
So können Sie uns erreichen:
Pfarrbüro Lauchheim: 5134
Fax: 6893
E-Mail-Adresse: KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de
Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Reiner: 5181
Anja Staudenecker: 92 00 108
Pfarrer Höfler: 954 5775
Sozialstation St. Elisabeth: 919106
Ökumenischer Hospizdienst Aalen: 0171/2069420

Seelsorgeeinheit
im Internet:
www.se-kapfenburg.de

Katholische Kirchengemeinde St. Gangolf
Röttingen
Samstag, 14. Oktober – Hl. Kallistus I.
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
14.00 Uhr Rosenkranzandacht
15.00 Uhr Tauffeier
Mittwoch, 18. Oktober – Hl. Lukas, Evangelist
18.30 Uhr Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde
St. Franziskus Hülen
Freitag, 13. Oktober
9.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 15. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier
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V e r e i n e

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. 
1. Johannes 4,21
18. Sonntag nach Trinitatis, 
Sonntag 15. Oktober 2017
10.00 Uhr Gottesdienst in der Lorenzkapelle 

Kapfenburg
Das Opfer wird für die Diakonie in der 
Landeskirche erbeten. 

10.00 Uhr Kinderkirche im Evang. Gemeindehaus 
in Westhausen

11.00 Uhr Taufgottesdienst in der Lorenzkapelle 
Kapfenburg

Mittwoch, 18. Oktober 2017
10.00 Uhr Gottesdienst im Altenpflegeheim 

in Lauchheim
Donnerstag, 19. Oktober 2017
10.00 Uhr Gottesdienst im Altenpflegeheim St. Agnes 

in Westhausen
Neuer Treff für Jugendliche von Klasse 5-7
Am Freitag, den 13.10.2017 treffen wir uns wieder von
19.00 – 21.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Westhausen.
Thema: Upcycling
Unser Team hat für jeden Monat ein anderes Programm
zusammengestellt.
Die nächsten Termine sind: 10.11.17 / 08.12.17 ... jeweils
um 19.00 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Kommt einfach bei
uns vorbei. Unser Team und Pfarrerin Langfeldt freuen
sich auf euch.

Frauengruppe Ökukatheva
Montag, 16. Oktober 2017
Programmplanung 2018
Gemeinsam möchten wir unsere Treffen für das

Jahr 2018 planen und freuen uns auf viele, interessante,
kreative und noch nie dagewesene Ideen.
20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhausen, Unterge-
schoss
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Donnerstag, 19. Oktober 2017 trifft sich um 19.30
Uhr der Kirchengemeinderat zur öffentlichen Sitzung im
Gemeinderaum in Lauchheim, Kuhsteige 20. Die Tages-
ordnung kann im Pfarramt erfragt werden. Herzliche Ein-
ladung.
Konfi-3 –
Herzliche Einladung zum Eröffnungsgottesdienst
mit Anmeldung zu Konfi-3
Alle Kinder, die in diesem Jahr den evangelischen Religi-
onsunterricht in der 3. Klasse besuchen, laden wir herz-
lich ein zu einem neuen Konfi-3-Jahr!
Der Eröffnungsgottesdienst mit anschließender Anmel-
dung findet am Sonntag, den 22. Oktober 2017 um
10.00 Uhr in der Kreuzkirche Westhausen, statt.
Wir freuen uns auf unseren neuen Konfi-3-Jahrgang und
grüßen Euch alle ganz herzlich!
Eure Pfarrerin D. Langfeldt und das Konfi-3-Team 

Mensch Petrus!
Ökumenische Bibelentdeckertage in den 
Herbstferien für Kinder von 5–12 Jahren
Die katholische und die evangelische Kirchengemeinden
laden alle Kinder von 5–12 Jahren ein zu den ökumeni-
schen Bibelentdeckertagen!
Was erwartet euch? Tolle Lieder, kreative Workshops,
spannende Geschichten, Spiele, Bastelangebote und vie-
les mehr!
Wann und wo? 2.+ 3. November 2017, jeweils 9–12 Uhr
im Evang. Gemeindehaus in Westhausen.
Am Freitag, den 03. November feiern wir um 17.30 Uhr
einen Abschlussgottesdienst mit allen Kindern und Eltern
in der katholischen St. Mauritiuskirche in Westhausen.
Bitte mitbringen: warme Socken und ein Kissen
Kosten: 5 Euro
Teilnehmerzahl: max. 70 Kinder
Schriftl. Anmeldung: vom 26.09. bis 26.10.2017 im katho-
lischen Pfarramt Westhausen (Tel. 5181) oder im evange-
lischen Pfarramt Lauchheim-Westhausen (Tel. 5107).
Anmeldeunterlagen finden sich auf unserer Homepage
oder im Gemeindebrief.
Es freut sich auf euch das Team der Bibelentdeckertage.
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
Pfarramtssekretärin Fr. Mann
Tel. 5107 / Fax 5168 / E-Mail: evang.lauchheim@gmx.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de
Kirchenchor
Montags, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhausen
Posaunenchor
Donnerstags, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus West-
hausen

SV Lauchheim 1946
Hallo Gartenbesitzer

Für die Dekoration an Kirchweih benötigt das Dekoteam
noch Grünschnitt aller Art, insbesondere Blumen wie
Herbstastern, fette Henne, Zweige mit buntem Laub, Äste
von Zieräpfeln und Kürbisse jeder Sorte und Größe. Anlie-
ferung am Samstag, 21.10.17 ab 13.00 Uhr im Foyer der
Alamannenhalle.
Vielen Dank im voraus für Ihre Spende
Gabi May
Wenn eine Anlieferung nicht möglich ist rufen Sie uns an
(Tel. 9200881), gerne holen wir auch ab!

Tischtennis
Jungen U15 – SV Pfahlheim 6:4
Jungen U18 – TSV Wasseralfingen 6:2
SVL III – SV Ebnat III 6:2
SV Jagstzell – SVL II 0:9
SV Neresheim – SVL I 9:3
SV Jagstzell – Jungen U18 2:6
TV Unterkochen – SVL I 9:4
Zweite Mannschaft auf Siegeszug
Beide Jugendmannschaften waren am vergangenen
Spieltag erfolgreich. Die Jungen U15 setzen sich zu Hause
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gegen den SV Pfahlheim knapp, aber verdient mit 6:4
durch. Für Lauchheim siegten Köller (2), Hauber (2),
Brant und Köller/Hauber. Die U18 landeten zwei deutli-
che Siege in Folge. Gegen den TSV Wasseralfingen sieg-
ten Beck (2), Kramer (2) sowie Demmerle und das Dop-
pel Beck/Kramer. Ein paar Tage später waren es aber-
mals Beck (2) und Kramer (2) die entscheidend zum Sieg
beitrugen. A. Hauber sorgte für einen weiteren Einzeler-
folg. Auch die dritte Mannschaft startete erfolgreich in
die neue Runde. Mit 6:2 besiegte man den SV Ebnat III
und setzte sich sogleich an die Tabellenspitze. Für Lauch-
heim punkteten das Doppel Michel/Fahrenbruch sowie
Kramer (2), Demmerle, Fahrenbruch und Michel. Die
zweite Mannschaft übertraf in den ersten beiden Spielen
die Erwartungen und siegte in beiden Fällen mit einem
9:0. M. Bommersbach (2), Bretz, Danner, Hanke (2),
Schellig (2), Beck (2) sowie alle bisherigen Doppelpaa-
rungen sicherten die Erfolge. Die erste Mannschaft hatte
zu Beginn der Saison gleich zwei schwere Spiele zu
bestreiten. Gegen die Absteiger aus Neresheim und
Unterkochen war in beiden Fällen nichts zu holen. Gegen
Neresheim siegte S. Bommersbach, B. Biller sowie M.
Wettemann, gegen Unterkochen siegte abermals S. Bom-
mersbach, Biller (2) und Wettemann.

Tischtennis
PSV Heidenheim – Jungen U18 6:3
SF Rosenberg III – SV Lauchheim III 0:6
Pokal: SV Lauchheim III – DJK Ellwangen 4:3
SV Lauchheim I – TTC Neunstadt 8:8
SVL III baut Tabellenführung aus 
und überrascht im Pokal
Die Jungen U18 mussten ihre erste Niederlage der lau-
fenden Saison hinnehmen. Ohne die Nummer eins F.
Beck war beim PSV Heidenheim nicht mehr als drei Siege
drin. Es punkteten das Doppel Kramer/Demmerle, sowie
J. Kramer und A. Hauber. Den zweiten Erfolg im zweiten
Spiel schaffte die dritte Mannschaft. Gegen überforder-
te Gegner gelang den Mannen ein ungefährdeter 6:0
Erfolg. Für Lauchheim siegten Schellig, Rühle, Fahren-
bruch und Michel, sowie beide Eingangsdoppel. Unter
der Woche gelang sogar eine kleine Pokalsensation.
Gegen die favorisierte Gäste aus Ellwangen reichte es zu
einem knappen 4:3 Erfolg und den damit verbundenen
Einzug in die nächste Runde. Angeführt von L. Schellig
mit zwei Einzelerfolgen, sowie den Punkten von F. Beck
und dem Doppel Schellig/Rühle konnte der Sieg trotz
schlechterem Satzverhältnis eingefahren werden. Den
ersten Punkt in der neuen Saison holte sich die erste
Mannschaft. Durch den längerfristigen verletzungsbe-
dingten Ausfall Lauchheims Nummer zwei Peter Maier,
waren wieder einmal starke Ersatzleute gefragt. Die Par-
tie wogte wie erwartet hin und her und keine der Mann-
schaften konnte sich entscheidend absetzen. Die Gäste
erwischten den besseren Start und gingen mit 3:1 in
Führung. Der SVL drehte den Spieß zur Halbzeit auf 5:4.
Nach einer tollen Serie führte die Mannschaft sogar mit
8:6, konnte den Vorsprung aber nicht ins Ziel retten. Für
den SVL punkteten das Doppel Bommersbach/Wette-
mann, S. Bommersbach, Wettemann, G. Obele, Abele,
Biller (2) und Bretz.

Taekwondoverein
Lauchheim 2015 e.V.

Erster SV-Lehrgang mit Hermann Deeg ein voller
Erfolg
Der Taekwondoverein Lauchheim 2015 e.V. veranstaltete
ihren 1. SV-Lehrgang mit dem Referenten Hermann Deeg
in der Alamannenhalle.
80 Teilnehmer meldeten sich an.
H. Deeg ist SV-Ausbilder bei der Polizei und spezialisiert
auf Zugriffstechniken bei Festnahmen.
Im ersten Teil wurden allgemeine Grundtechniken
gezeigt wie der Stand, die Haltung, verschiedene Schlag-
techniken sowie Angriff-, Abwehr und Hebeltechniken.
In der Mittagspause bietete der Verein ein reichhaltiges
Speisen- und Getränkeangebot an.
Im zweiten Teil zeigte Hermann Deeg einfache aber wir-
kungsvolle Techniken gegenüber allgemeinen Angriffen,
das Fixieren des Gegners und Abwehr gegen Beinangrif-
fe. Er trainierte mit den Teilnehmern Beweglichkeit,
schnelles Ausweichen sowie die Verteidigung durch
schnelle und präzise gesetzte Kicks.
Der Lehrgang war für Jedermann. Es meldeten sich viele
an die keinen Kampfsport machen oder je gemacht
haben.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Hermann Deeg, dass
er uns als Referent zur Verfügung stand und den Lehr-
gang so toll gestaltet hat.
Herzlichen Dank auch an die zahlreichen Teilnehmer die
zum Teil aus bis zu 200 km angereist sind, an die Vor-
standschaft des Vereins sowie die Mitglieder die uns tat-
kräftig unterstützt haben.
Der Lehrgang war ein voller Erfolg und es wird auch im
nächsten Jahr wieder einer geplant.

TSV 78 Röttingen
Fußball Aktive

Ergebnisse Kr. B Staffel IV:
SG – SG Riesbürg 0:3
Reserven: 
SG – SG Riesbürg 6:1
Vorschau:
Sonntag, 15.10.2017 
Anpfiff 15.00 Uhr 
SC Kösingen – SG Röttingen/Oberdorf/Aufhausen 
Reserven ab 13 Uhr
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Skiclub Kapfenburg
Skigymnastik rund ums Jahr
Auch dieses Jahr bietet der Skiclub Kapfen-

burg e.V. wieder verschiedene Gymnastikgruppen zum
fit werden und fit bleiben an. 
Montags findet im Alten Schulhaus in Hülen von 19–20
Uhr die Vitalgymnastik 50+ statt. Hier wird funktionelle
Gymnastik zur Stabilisierung des Rückens, vielseitige kör-
perliche Bewegungsübungen sowie Entspannung zur
Stärkung der Leistungsfähigkeit betrieben. 
Danach gibt es von 20–21 Uhr den Fitnessmix, ebenfalls
in der Alten Schule Hülen. Dies ist ein Mix aus Kräftigung
und Ausdauer mit und ohne Handgeräte. Tiefenmuskel-
und Koordinationstraining sowie Haltungsstabilisation
sind die Schwerpunkte. 
Ebenfalls am Montag gibt es in der Schulturnhalle Lauch-
heim von 20–21 Uhr eine Stunde Skigymnastik. Hierbei
werden Kraft, Ausdauer, Koordination und Geschicklich-
keit trainiert. Die Übungen werden mit verschiedenen
Kleingeräten oder dem eigenen Körpergewicht durchge-
führt. Danach wird von 21–22 Uhr Volleyball gespielt. 
Alle drei Gruppen treffen sich das ganze Jahr, in Lauch-
heim jedoch nur während der Schulzeit. Infos und Kon-
takt bei Katharina Sachs, Tel. 07363/3492, Anna Klein,
Tel. 07961/4210, Monika Mayer, Tel. 07363/4432 und auf
der Homepage www.skiclub-kapfenburg.de. Über neue
Gesichter freut sich der Skiclub Kapfenburg.

Gesangverein Silberdistel Röttingen
Einladung zum Herbstfest der Silberdistel
Röttingen

Am Samstag, 28. Oktober 2017, 19.30 Uhr, lädt der
Gesangverein Silberdistel Röttingen im Bürgersaal Röt-
tingen zum diesjährigen Herbstfest ein. 
Ein umfangreiches Liederprogramm sorgt für einen
unterhaltsamen kurzweiligen Abend, an dem natürlich
auch für das leibliche Wohl wie gewohnt bestens gesorgt
ist.

BLOCKFLÖTENUNTERRICHT und TROMMELGRUPPE
des MV Stadtkapelle Lauchheim
Zur musikalischen Früherziehung Ihrer Kinder (ab 5 Jah-
ren) bieten wir die Trommelgruppe und Blockflötenun-
terricht für Sie an.
Wir starten damit im November 2017.
Bitte melden Sie sich bis zum 17.10.2017 bei unserer
Ausbilderin Nadine Schips an. Sie freut sich auf Ihren
Anruf und informiert Sie gerne persönlich. (Tel.-Nr.
07363/8161887)

Concordia Lauchheim
Singstunden 

Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
Mittwoch, 11.10.2017:
15.00 Uhr Kinderchor - Bürger- und Sitzungssaal 
18.15 Uhr Jugendchor - Bürger- und Sitzungssaal 
19.15 Uhr Stammchor - Bürger- und Sitzungssaal 
20.15 Uhr Corpus Cantare - Bürger- und Sitzungssaal 
Vorschau:
Singstunden am 18.10.2017 
Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
15.00 Uhr Kinderchor - Bürger- und Sitzungssaal 
18.15 Uhr Jugendchor - Bürger- und Sitzungssaal 
19.15 Uhr Stammchor - Bürger- und Sitzungssaal 
20.15 Uhr Corpus Cantare - Bürger- und Sitzungssaal
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Die Silberdistel Röttingen, zusammen mit den Gast-
chören Liederkranz Hülen und dem Jungen Chor Con
Brio, sowie der Liederkranz Zöbingen gestalten den
Abend. Der Eintritt ist frei.
Die Sänger freuen sich, Sie bei unserem Herbstfest im
Röttinger Bürgersaal begrüßen zu dürfen.
Mit Sängergruß –  
die Vorstandschaft Silberdistel Röttingen

Schwäbischer Albverein,
OG Lauchheim-Kapfenburg
Erinnerung - Indian Summer 
in den Stuttgarter 

Weinbergen – Wanderung von Hedelfingen zum
Fernsehturm am Sonntag, 15.10.2017 
Wanderstrecke: irgendwo zwischen 10 und 12 km, ca.
300 Höhenmeter insgesamt
Wanderführung: Renate Sterz
Unbedingt erforderlich: feste Wanderschuhe, evtl. Stöcke
(die Wanderpfade können bei
Nässe rutschig werden), der Witterung angepasste Klei-
dung, Getränke, kleines Vesper.
Geplanter Ablauf:
Treffpunkt: ausnahmsweise Bahnhof Lauchheim, pünkt-
lich 8.00 Uhr, Abfahrt 8-11 Uhr nach Stuttgart, Ankunft
10.06 Uhr in Stuttgart-Hedelfingen. 
Abfahrt in Stuttgart, Hbf: 16.22 Uhr, 17.49 Uhr an Lauch-
heim.
Nähere Informationen im Kasten am Bärengarten und
auf unserer Homepage

Bettelsack-Narra Lauchheim
Vereinsnachrichten Bettelsacknarra
Wiederbelebung unserer Napo 
(Narrenpolizei) 

Nachdem der KVL die letzten 15 Jahre die Abteilung
Napo entbehren musste möchten wie gern einen erneu-
ten Versuch unternehmen dies zu ändern. Aus diesem
Grund würden wir alle Interessierten ganz unverbindlich
am 19.10.2017 um 19.30 Uhr zu einem Infoabend ins Ver-
einsheim des KVL einladen. Wir würden uns über regen
Zuspruch sehr freuen. 
Reinigungskraft gesucht 
Für unser Vereinsheim suchen wir eine Reinigungskraft
(m/w) 1 bis 2 Mal die Woche für 2 Stunden vormittags.
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte unseren 1. Vorstand
unter Tel. 07363/5554 oder E-Mail an: info@bettelsack-
narra.de. 
Prinzenpaar gesucht 
Das Training hat begonnen, die Vorbereitungen laufen,
nur die Hoheiten fehlen noch: Der KVL sucht noch ein
Prinzenpaar für die kommende Faschingssaison. Weil die
„Bettelsack-Narra“ bisher nicht fündig geworden sind,
starten wir diesen Aufruf. Bewerber fürs Prinzenamt soll-
ten mindestens 18 Jahre alt und gesellig sein. Sie sollten
Zeit mitbringen um uns an unseren eigenen Veranstal-
tungen sowie an den Umzügen an den Wochenenden
repräsentieren zu können. Bei Interesse kontaktieren Sie
bitte unseren 1. Vorstand unter Tel. 07363/5554 oder
E-mail an: info@bettelsacknarra.de. 

Obst- und Gartenbauverein
Lauchheim

Gartentipp Oktober
Ordnung im herbstlichen Garten:
Der Herbst zaubert mit seinem bunten Laub in unserem
Garten eine wunderbare Herbststimmung. Doch entge-
gen aller Meinungen ist Laub kein Dreck und muss nicht
akribisch zusammengefegt werden. Laub im Garten hat
viele Vorteile: 
– Laub schützt den Boden vor Erosion und Austrock-
nung und wärmt ihn gleichzeitig. Bodenorganismen
und Regenwürmer können somit auch in kälteren Zei-
ten ihre nützliche Arbeit verrichten. 

– Laub ist der beste Frostschutz für Stauden und Gehöl-
ze. 

– Laub bietet vielen Käfern und zahlreichen Kleinstlebe-
wesen Unterschlupf. 

– Kompostierte Blätter bringen einen guten Humus her-
vor. Aber bitte nur gesundes Laub auf den Kompost,
da sonst Krankheiten übertragen werden können.
Durch Vermischung mit Garten- und Küchenabfällen,
Grasschnitt und Zugabe von Gesteinsmehl, sowie
etwas altem Kompost wird der Verrottungsprozess
beschleunigt. 

Staudenpflege im Herbst: 
Lassen Sie Ihre Stauden im Herbst stehen, dass sichert
vielen Nützlingen den Lebensraum. Zahlreiche Insekten
überwintern an Stängeln und Blättern. Auch die Samen-
stände von Blumen, Stauden und Kräutern und Gehölze
sind das natürliche Vogelfutter für Meisen und Co. 
Einladung Vortrag: 
Am 16. Oktober hat uns der OGV Hüttlingen in Koopera-
tion mit dem OGV Rainau zum dem Vortrag von Christi-
ane Karger zum dem Thema „Hortensien - die heimlichen
Gartenstars“ Arten - Standort - Pflege eingeladen. 
Beginn ist um 19 Uhr in der Begegnungsstätte in Hüttlin-
gen. Eintritt frei. 
Wir werden uns um 18.30 Uhr an der Schule in Lauch-
heim treffen, damit wir Fahrgemeinschaften bilden kön-
nen. 
Ihr OGV Lauchheim

VfB-Fanclub Röttingen
Hallo liebe VfB’ler,
der VfB Fanclub Röttingen hat Karten für folgen-
de Spiele erhalten.

VfB Stuttgart – 1. FC Köln
Freitag, 13.10., 20.30 Uhr
Fahrt mit dem Bus - Abfahrt: 17.00 Uhr Röttingen Kirche
VfB Stuttgart – SC Freiburg
Sonntag, 29.10., 18.00 Uhr
(am nächsten Tag ist schulfrei, deswegen für Familien
interessant)
VfB Stuttgart - Borussia Dortmund
Freitag, 17.11., 20.30 Uhr
Ticketbestellungen und Preis-, sowie Verfügbarkeitsan-
fragen bitte direkt an Vorstand Benedikt Schönherr stel-
len. Tel. 0160/90265590
Mit weiß/roten Grüßen
die Vorstandschaft
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DLRG-Ortsgruppe Westhausen
Rettungsschwimmer der DLRG ... und
ein super Ferienjob im Freibad ist dir
sicher

Den Sommer im Freibad verbringen und gleichzei-
tig Geld verdienen. Geht das?
Ja, als Rettungsschwimmer. Du kannst draußen sein,
wirst braun, bist am frischen Wasser, hast eine vielseitige
und verantwortungsvolle Aufgabe und eine gute Bezah-
lung. 
Wer will da noch in eine dunkle Fabrikhalle oder ein
stickiges Büro für eine Ferienarbeit? 
Was du dafür brauchst?
Ein Rettungsschwimmabzeichen Silber (mit Erste Hilfe-
Kurs) und Mindestalter 16 Jahre (Kursteilnahme ab 15
Jahre).  
Wie du ein Rettungsschwimmabzeichen Silber
bekommst? 
Komme zur DLRG Westhausen. Nehme über die Winter-
monate an einem Rettungsschwimmkurs teil (ca. 15 Ter-
mine) und du erhältst nach erfolgreicher Teilnahme
einen Rettungsschwimmpass und ein Rettungsschwimm-
abzeichen. 
Der Rettungsschwimmkurs beginnt am Dienstag, 14.
November 2017. 
Kurszeit: immer dienstags von 18.45 bis 20.00 Uhr. Ort:
Hallenbad Jagsttalschule Westhausen. 
Bei geschlossenem Hallenbad kann Theorieunterricht
stattfinden. 

M i t t e i l u n g en  a u s  d e n
Na c hba r g eme i n d en

Wie du einen Ferienjob als Rettungsschwimmer
bekommst?
Melde dich einfach möglichst frühzeitig (spätestens bis
31. Januar 2018) bei der Gemeinde Westhausen (Markus
Knoblauch, Tel.  84-26, markus.knoblauch@westhau-
sen.de oder Theresa Ziegler, Tel. 84-35, theresa.zieg-
ler@westhausen.de). Die Gemeinde bespricht dann den
Einsatzzeitraum und alles Weitere mit dir. 
Was du mit dem Rettungsschwimmabzeichen noch
so anfangen kannst?
- Einsatz im Rettungswachdienst der DLRG Westhausen
am Wochenende im Freibad; für euren ehrenamtli-
chen Dienst gibt es von der Gemeinde zwar kein Bares
aber dafür Anerkennung in anderer Form

- Einsatz am Stausee Buch und an Nord- und Ostsee
- Teilnahme an einem breiten Angebot an Fachausbil-
dungen (z.B. Sanitäter, Bootsführer oder Ausbildungs-
assistent für Schwimmen und Rettungsschwimmen).

Wo du noch weitere Informationen erhalten
kannst?
zu den Rettungsschwimmabzeichen unter https://
www.dlrg.de/lernen/breitenausbildung/rettungs-
schwimmen.html
Oder einfach mal bisschen stöbern auf den Seiten des
DLRG-Landesverbandes Württemberg unter http://
wuerttemberg.dlrg.de sowie auf der Homepage der
DLRG Ortsgruppe Westhausen: 
www.westhausen.dlrg.de
Wo du dich zum Rettungsschwimmkurs anmelden
kannst? 
Die Anmeldung für das Rettungsschwimmabzeichen
erfolgt  von Montag, 9. Oktober 2017  bis Freitag, 13.
Oktober 2017 über die Homepage der DLRG Westhausen
www.westhausen.dlrg.de. 
Das Anmeldeformular können Sie über einen Internet-
Link als EXCEL- oder PDF - Datei downloaden. Falls Sie kei-
nen Zugang zum Internet haben, liegt das Anmeldefor-
mular im Anmeldezeitraum auch im Rathaus Westhau-
sen (Erdgeschoss Infostand) aus. Für weitere Fragen ste-
hen Ihnen die Schwimmlehrer der DLRG Westhausen
auch am Infoabend (Dienstag, den 7. November 2017 um
19.00 Uhr in der Jagsttalschule) zur Verfügung. 

Hallo liebe Kinder, Wasserratten und solche, die es
werden möchten!
Die DLRG bietet einen 10-wöchigen Malwettbewerb mit
Verlosung an – zu gewinnen gibt�s tolle Preise – teilneh-
men können alle Kinder zwischen 5 und 15 Jahren.
Wie könnt ihr teilnehmen? 
Ihr schneidet diesen Artikel aus – malt ihn schön bunt aus
– schreibt euren Namen drauf – füllt die Leerzeilen im
Text aus. Dies macht ihr mit jedem Ausmalbild in den
nächsten Wochen genauso. Je mehr Bilder ihr einreicht
(am besten alle 10), umso höher sind eure Gewinnchan-
cen.
Die Ausmalbilder steckt ihr in einen Umschlag, einzeln
oder gerne auch gesammelt, und sendet diesen bis Ende
Januar 2018 an:
DLRG-Geschäftsstelle OG-Westhausen 
Kurze Straße 4
73463 Westhausen - Reichenbach
Wir wünschen viel Freude beim Ausmalen und Ausfüllen
sowie viel Glück für die Verlosung.
DLRG-Vorstandschaft
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Linksammlung zum Malwettbewerb
Homepage der Ortsgruppe Westhausen https://westhausen.dlrg.de/
Deutsche-Lebensrettungs-Gesellschaft e.V. https://www.dlrg.de/
Baderegeln zum Singen https://www.dlrg.de/informieren/regeln/lieder-noten.html 
Für weitergehende Informationen – Regionalteil der Zeitschrift Lebensretter
https://wuerttemberg.dlrg.de/der-landesverband/lebensretter-redaktion/anmeldung-fuer-lebensretter-
regionalteil.html
Hinweis:
Ab sofort liegen die Infobroschüren „Baderegeln“, „Eisregeln“, „Schwimmen“ , „Rettungsschwimmen“ und „Ein Herz
braucht Hilfe“ in den Rathäusern Westhausen und Lauchheim aus.
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TSV Westhausen
Beckenboden–Aktiv für Frauen 
Bewusstes Atmen, gezielte Bewegungsabläufe und Ent-
spannungsübungen kräftigen den Beckenboden und
eine aufrechte Haltung hält den Beckenboden gesund. 
Modul 1: 
Anatomie und Wahrnehmung des Beckenbodens und
erste Übungen 
Modul 2: 
Wir trainieren mit Kraft und Koordination für eine stabi-
le Beckenmitte. 
Ziel ist das Stabilisieren der Körperhaltung und eine
Automatisierung der Beckenbodenaktivität im Alltag. 
Direkter Einstieg in Modul 2 ist möglich, wenn Wissen
und Grundlagen des Beckenbodens vorhanden sind. 
Beginn und Kosten 
Modul 1+2: ab 17.10.2017 (10x) 
TSV–Mitglieder 30 Euro
Nichtmitglieder 50 Euro
Modul 2: ab 14.11.2017 (6x) 
TSV–Mitglieder 18 Euro
Nichtmitglieder 30 Euro
Wann: 17.30 – 18.30 Uhr 
Wo: Pension Oppold, Dalkinger Straße 49, 73463 West-
hausen 
AOK-Mitglieder erhalten eine 100%ige Rückerstat-
tung 
Bitte mitbringen: großes Handtuch, Gymnastikmatte,
warme Socken 
Leitung und Anmeldung 
Georgia Weis 
DTB-Beckenbodentrainer, ÜL B Prävention 
Tel. 0157 85297276 
Mail: georgia.weis@t-online.de 
Online Anmeldung über TSV–Homepage möglich 
Die Anmeldung wird nur gültig mit Überweisung der
Kursgebühr auf das 
TSV-Konto: 
TSV Westhausen 
IBAN: DE32 6006 9544 0002 4600 09 
BIC: GENODES1RWN 
ATP - AlltagsTrainingsProgramm
Sie möchten mehr Bewegung in Ihr Leben bringen? 
Ihre Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination
verbessern? 
Etwas an Ihren Bewegungsgewohnheiten ändern? 
In der Gruppe trainieren? 
Dann ist das ATP genau das Richtige für Sie! 
Was ist das ATP? 
Im ATP werden Ihnen typische Alltagssituationen und All-
tagstätigkeiten (z. B. Treppensteigen, Tragen, Heben,
Aufstehen, Liegen etc.) bewusst gemacht und Ihnen
wird gezeigt, wie Sie Ihren Alltag mit mehr Bewegung
füllen können. Ziel des ATP ist es, Ihren Alltag drinnen
und draußen als Trainingsmöglichkeit zu verstehen und
dadurch mehr Bewegung in Ihr tägliches Leben einzu-
bauen. Zielgruppe des ATP sind Männer und Frauen ab
60 Jahren, die in den letzten Jahren körperlich eher inak-
tiv waren, sprichwörtlich „aus der Übung gekommen“
sind und daran etwas ändern möchten. 

„Der Alltag bietet vielfältige Bewegungs- und Trainings-
möglichkeiten. Nutzen Sie diese!“ 
Univ.-Prof. Dr. Ingo Froböse
Wie wird trainiert? 
Das ATP wird als Kurs mit 12 Stunden angeboten. Jede
Kursstunde hat ein spezielles Thema (z. B. Tragen, Trep-
pensteigen, Liegen, Sitzen, Gehen etc.). 
Das Programm findet sowohl drinnen als auch draußen
statt. Sie können in Alltagskleidung teilnehmen. 
Spaß, Geselligkeit und Freude kommen beim ATP nicht
zu kurz. 
Start ist am Mittwoch, 18.10.2017 09:30 -10:30 Uhr
12x in der Turn-und Festhalle Westhausen. 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Übungsleiter: 
Georgia Weis ÜL „Sport in der Prävention“, „Sport mit
Älteren“ 
Anmeldung und Info: 
Georgia Weis Tel.: 01578 5297276 / 
Mail: georgia.weis@t-online.de / www.tsvwesthausen.de 

Dr. Thomas Fuchs, Kinder- und
Jugendpsychologische Neu!
Vortrag zum Buch 
Familienglück von Elternglück und strahlenden
Sternen. Eine Anleitung zu einem glücklichen
Leben mit Kindern. 
„Bevor ich heiratete, hatte ich sechs Theorien über Kin-
dererziehung. Jetzt habe ich sechs Kinder und keine
Theorie“, (Zitat John Wilmot, englischer Dichter). Der
Vortragsabend soll heutige Erziehung, das Leben mit
Kindern und das Elternglück in den Fokus nehmen. Trägt
Eltern sein und Kinder haben wirklich immer zum per-
sönlichen Glück bei? Steigern Kinder die Lebensfreude?
Obwohl das Eltern sein sicher viel belohnende Momente
hat, umfasst die Mehrzahl der Momente mit Kindern den
dumpfen und selbstlosen Dienst an Menschen, die Jahr-
zehnte dazu brauchen, bis sie ungern zugeben, wie
dankbar sie für das sind, was wir für sie getan haben. Der
niederländische Soziologe Veenhoven sagt: „Die Leute
sind über die Kompetenzen des Kinderkriegens desinfor-
miert, weil sie alles von Müttern wissen, die gern
Großmütter wären, und wenn sie Freunde mit Kindern
haben, sagen die ihnen auch nicht „Oh Gott, es ist alles
so mühsam“. Der Vortrag versucht neue Blickwinkel auf
Familie, das Elternglück und kindliche Erziehung zu wer-
fen. Dabei beginnt jegliche Veränderung nicht mit dem
Blick auf das Kind, sondern auf uns Erwachsene. Es soll
ein Abend werden für elterliches Glück, denn Famili-
englück ist Einstellungssache. Was die Sonne fürs Wetter,
sind die Einstellungen für Glück und Zufriedenheit. Das
gilt besonders für das Leben mit Kindern! Ganz nach der
Devise: „Kinder sind ein Segen für die Eltern, wenn die
Eltern ein Segen für die Kinder sind“. Sind Sie einen
Abend ein Trainee auf der Achterbahn des Lebens mit
Kindern. Denn nach diesem Abend wissen Sie: Es gibt
nicht das schwierige Kind, es gibt nur strahlende Sterne,
die sich ungünstig verhalten. 
Dienstag, 17. Oktober 2017 um 19.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Propsteischule, neue Mensa, Jahn-
straße 4, 73463 Westhausen 
Eintrittspreis: 5 Euro
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Eintrittskarten sind auf Vorbestellung und an der Abend-
kasse erhältlich. 
Kontakt: hartmann@propsteischule.de oder Telefon
07363/8441. 

VORANKÜNDIGUNG!

Gesangverein Cäcilia Dalkingen 1920 e.V.
Kleinkunstabend am 13. Januar 2018, 19.30 Uhr
Turn- und Festhalle Dalkingen
Füenf - „5 Engel für Charlie“
Ohne Fallschirm aufgeschlagen und ungebremst auf die
Menschheit losgelassen. Wohin sich auch der Geschmack
verirrt, da sind längst:
5 Engel für Charlie - 
the next level of A-Cappella-Comedy!
Musik ohne Waffen, ohne Krücken, fünf Engelszungen
und ne große Klappe, nicht mehr, nicht weniger. Doch,
das geht! Sing und Unsing, Schrott und Hohn in Text und
Ton, kein Blatt vorn Mund, das volle Programm.
Auch in ihrer 8. Show grooven sich die Musikomiker
durch neue Ohrwürmer und legendäre Trash-Medleys.
Immer am Puls der Zeit verarbeiten sie in ihren messer-
scharfen Parodien weltbewegende Themen, wie Schlaf,
Schimmelkäse, Wutbürger, Küchenmaschinen, indische
Nationalspeisen und Neurodermitis. Grenzenlos wortwit-
zig und mit böser Satire singen sie mit kompromissloser
Bühnenpower den Nonsens zurück auf die Welt!
Wie immer gilt: Wer diese Show verpasst, hat diese
Show verpasst, und wer nicht grinsend aus dieser
Vorstellung gehen wird, sollte schleunigst den
Therapeuten wechseln.
Kartenvorverkauf: Raiba Westhausen mit Zweigstellen
Lippach und Dalkingen, Tankstelle Schmid Dalkingen
und Kartentelefon (07961/959374). VVK 21,– Euro,
Abendkasse 23,– Euro. Keine Platzreservierung. Einlass:
18.30 Uhr.
Veranstalter ist der Gesangverein Cäcilia Dalkingen
(siehe auch www.caecilia-dalkingen.de). 

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius
Westhausen

Gottesdienste
Donnerstag, 12. Oktober
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Agnes
Freitag, 13. Oktober
19.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 15. Oktober
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranzandacht mitgestaltet

vom Frauenbund
Dienstag, 17. Oktober
19.00 Uhr Heilige Messe in Reichenbach
Mittwoch, 18. Oktober
7.40 Uhr Schülermesse
Donnerstag, 19. Oktober
10.00 Uhr Ev. Messe in St. Agnes
Der Rosenkranz wird gebetet
in der Pfarrkirche an Sonntagen 35 Minuten vor Beginn
der Eucharistiefeier, werktags vor den Abendmessen; in
Reichenbach sonntags um 13 Uhr und vor der Abend-
messe.
So sind wir zu erreichen
Pfarrbüro Westhausen: 5181
E-Mail: Pfarramt.Westhausen@t-online.de
Pfarrer Reiner: 5181
Pfarrer Adiele: 5134
Pfarrer Höfler: 9545775
Anja Staudenecker: 9200108
Das Pfarrbüro Westhausen ist geöffnet
Mo, Mi, Do, Fr von 8.30 bis 11.00 Uhr, Mittwoch zusätz-
lich nachmittags von 16.00 bis 17.00 Uhr. Dienstag
geschlossen!

Kath. Kirchengemeinde St. Katharina
Lippach

Gottesdienste
Donnerstag, 12. Oktober
18.30 Uhr Schülermesse 
Sonntag, 15. Oktober
9.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
Donnerstag, 19. Oktober
18.30 Uhr Schülermesse
Der Rosenkranz wird gebetet
vor den Hl. Messen und dienstags um 18 Uhr

Seelsorgeeinheit Kapfenburg

Unsere Seelsorgeeinheit im Internet              
www.se-kapfenburg.de 

Schauen Sie mal rein! 
Es gibt täglich Neues zu entdecken.

In der Fotogalerie finden sie Bilder aus dem Leben unse-
rer Kirchengemeinden. 
www.katholisch.de
Das Internetportal der katholischen Kirche
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Abenteurer?
Nein. Vom Kajak aus vermessen Wissenschaftler 
per Radar einen grönländischen Gletscher, um 
wichtige Daten über sein Schmelzen zu erhalten. 
Expeditionen wie diese sind nur durch die dauer-
hafte Unterstützung unserer Fördermitglieder 
möglich. Machen auch Sie mit unter 
www.greenpeace.de / arktiss
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei Notruf 110

Polizeiposten Westhausen Tel. 919040

Feuerwehr Notruf 112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen) Notruf 112  

Hausärztlicher Notdienst Tel. 116 117
erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen19222 

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr.

Augenärztlicher Notdienst Tel. 01805/0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 0711/7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei,
täglich von 8 – 20 Uhr Tel. 0800/4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger & Dr. O. Tatu, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter Telefon: 07363/5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst 
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 14.10.= Limes-Apotheke 
Wasseralfingen Tel. 07361/71870
Stifts-Apotheke Ellwangen Tel. 07961/90400

So., 15.10.= Adler-Apotheke Ellwangen Tel. 07961/933860
Stern-Apotheke Aalen Tel. 07361/62770

Giftinformationszentrale Tel. 0761/270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim 

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung Tel. 0171/2069420

Frauennotruftelefon Tel. 07961/969449

Störungsdienst
Strom (EnBW) Tel. 07961/9336-1401
Gas (EnBW) Tel. 07961/9336-1402
Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche Tel. 07961/826961
Lauchheim, Wassermeister 
Herr Ziegelbaur Tel. 07363/921032
Röttingen, Wassermeister Herr Diemer Tel. 0173/7348264
Hülen, Wassermeister Herr Dauser Tel. 07363/6160

ACHTUNG! Der Notdienst für Sanitär und Heizung ist
ab Samstag, 15. April 2017 nicht mehr geschalten. Im
Herbst werden die neuen Termine wieder bekannt
gegeben. 

GOA – Info Tel. 07171/1800555

Öffnungszeiten / Rufnummern

Rathaus
Bürgermeisterin Schnele Tel. 0170/ 3470807
Vorzimmer Bürgermeisterin Tel. 07363/ 85-11
Bürgerbüro / Standesamt Tel. 07363/ 85-0
Stadtkasse / Friedhofsamt Tel. 07363/ 85-31
Stadtbaumeister Wolfgang Köpf Tel. 0174/2036015

Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Deutschorden-Schule Tel. 07363/9614-0 
an Schultagen 7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer Tel. 07363/9614-285
Erreichbar an den Schultagen 8.00 – 13.00 Uhr

Kindertageseinrichtungen

Städt. Bewegungskindertagesstätte Kolibri, 
Hettelsberger Weg 2, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363/921792
Montag – Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
Kinderkrippe 8.00 – 14.00 Uhr 

Städt. Kindergarten Regenbogen, 
Aalener Gasse 12, 73466 Lauchheim-Hülen
Telefon: 07363/5333
Montag – Freitag 7.00 – 14.00 Uhr 

Katholischer Kindergarten St. Gangolf, 
Schulstraße 1, 74366 Lauchheim-Röttingen
Telefon: 07363/4241
Montag – Donnerstag 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.30 Uhr 

Katholische Kindertagesstätte St. Maria, 
Fuchsmühlweg 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363/5404
Montag – Donnerstag 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“ 
Leimental 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 0173/1084244
Montag – Freitag 8.00 – 14.00 Uhr


